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Morgen Ansgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

Die Gerichtsverfassung
tt Am Montag beginnt im Reichstag die zweite Be

ratung der Strafprozeßreform Zunächſt kommt
das Gerichtsverfaſſungsgeſetz zur Verhandlung Man hofft
mit dieſem Abſchnitt bis zum Beginn der Etatsberatung
am 13 Februar fertig zu werden Ob ſich dieſe Erwartung
erfüllen wird ſteht dahin Das Gerichtsverfaſſungsgeſetz iſt
wohl der bedeutſamſte Teil der Reformentwürfe und von
dem Ausfall der Beſchlüſſe des Reichstages hängt die Ge
ſtaltung weſentlicher Beſtimmungen der weiteren Vorlagen
ab Zahlreiche Anträge der verſchiedenen Parteien zum
Gerichtsverfaſſungsgeſetz ſind bereits eingegangen

Das Jntereſſe richtet ſich vornehmlich auf die Frage in
welchem Umfange das Laienelement zur Recht
ſprechung im Strafverfahren herangezogen werden ſoll Nach
der Vorlage und den Beſchlüſſen der Kommiſſion ſind zur
Entſcheidung von Strafſachen die Amtsgerichte in der
hauptverhandlung mit einem Amtsrichter als Vorſitzenden
und mit zwei Schöffen zu beſetzen Die Strafkammern ſind
künftig in der Hauptverhandlung mit zwei Richtern ein

ſchließlich des Vorſitzenden und mit drei Schöffen
im Verfahren au Berufung mit drei Richtern ein
ſchließlich des Vorſitzenden zu beſetzen Für die Verhand
lung und Entſcheidung über das Rechtsmittel der Berufung
gegen Urteile der Strafkammern werden bei den Land
gerichten Berufungsſenate gebildet Die Berufungs
ſenate entſcheiden außerhalb der Hauptverhandlung in der
Beſetzung von drei Mitgliedern einſchließlich des Vorſitzen
den in der Hauptverhandlung ſind ſie mit fünf Mitglie
dern einſchließlich des Vorſitzenden zu beſetzen

So erfreulich es iſt daß die Vorlage eine verſtärkte
Teilnahme des Laienelements in der Rechtſprechung bringt
o muß doch verlangt werden daß in dieſer Beziehung
weiter gegangen wird als dies nach den Beſchlüſſen der
Kommiſſion der Fall iſt Die Regierung und die Mehrheit
der Kommiſſion haben die von liberaler Seite geforderte
Seſetzung der Berufungsinſtanz mit Schöf
fen abgelehnt und vor allem geltend gemacht daß es
an der erforderlichen Zahl von Perſonen fehlen würde wenn
über den Rahmen der Vorlage hinaus das Laienelement
verſtärkt würde Dies Argument können wir nicht als
durchſchlagend anſehen Wenn man ſich in ſeinen Be
kanntenkreiſen erkundigt ſo wird man finden daß nur ein
kleiner Teil der geeigneten Perſonen bisher zum Schöffen
dienſt herangezogen wird Das mag ſich auf dem Lande
anders verhalten als in den ſtädtiſchen Bezirken und im
Oſten anders als im Weſten Aber es iſt doch zu bedenken
daß die Gewährung von Diäten die Möglichkeit ſchafft die
Schöffen aus ſehr viel weiteren Kreiſen zu entnehmen als
es bisher geſchieht Schon in der Strafprozeßkommiſſion
hat ſich die Mehrheit dahin ausgeſprochen daß bei der Aus
wahl der Schöffen unbedenklich mehr als bisher auf die un
terrichteteren Elemente des Arbeiterſtandes zurückgegriffen
werden könne die auf anderen Gebieten der ſtaatlichen und
kommunalen Verwaltung vielfach reges Jntereſſe und
großes Verſtändnis für die ihnen zugewieſenen Aufgaben
Aezeigt hätten Das Vertrauen zur Rechtſprechung werde
dadurch auch in jenen Kreiſen nur gewinnen können

Die Richtigkeit dieſer Anſicht iſt in den letzten Jahren
in immer weitere Kreiſe gedrungen Trotzdem geht man
nur ſehr ſchüchtern heran dieſen Geſichtspunkt in der Praxis

zu verwerten Die Gegnerſchaft gegen die Ausdehnung der
Schöffengerichte geht zum guten Teil auf die Abneigung
r die Exkluſivität aufzuheben welche in gewiſſen
Teilen Deutſchlands bei der Auswahl von Schöffen und Ge
Hworenen immer noch beobachtet wird Unſeres Erachtens
gere es geradezu ein Vorteil wenn man durch die
S weiterung der Schöffengerichte direkt gezwungen würde
uch auf ſolche Kreiſe zurückzugreifen die man bisher gar

nicht berückſichtigtt hat

Preussischer Landtag
Abgeordnetenhaus

18 Sitzung von Freitag den 3 Februar
Am Miniſtertiſch Dr VBeſeler
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Veſti ngegangen ſind eine Verordnung betreffend Abänderung der
In nmungen über die Tagegelder die Fahrkoſten und
Goſen ſten der geſandtſchaftlichen Beamten und ein
e ntwurf betreffend Bewilligung weiterer Staatsmittel zur
üchen ung der Wohnungs verhältniſſe der im ſtaat

Halle a Soer

befriedigt

inabend
Der Geſetzentwurf zur Abänderung der Landgemeinde

ordnung für die Provinz Hannover wird in dritter
Leſung nach kurzen Bemerkungen der Abgg Meyer Diepholz ntl
und Reinhard Ztr angenommen

Die zweite Beratung des

Juſtizetats
wird beim Titel Miniſtergehalt fortgeſetzt
Ausſprache

Abg MertinOels frk Die Art der Verteidigung im
Moabiter Prozeß wird von dem Groß der Rechtsanwälte
ſcharf verurteilt Es iſt dies ein Mißbrauch eines Rechtes Meine
politiſchen Freunde ſind daher für Einſchränkung des Beweis
verfahrens Die Schuld an dieſen Verhältniſſen liegt an der
Senſationsſucht des Publikums das die Gerichts

Allgemeine

verhandlungen als Schauſtellungen betrachtet Sehr richtig
rechts Diejenigen die nicht in der glücklichen Lage ſind den
Gerichtsverhandlungen beizuwohnen ſtützen ſich auf die Berichte
in der Preſſe Falſche und tendenziöſe Berichterſtattung will ich
der Preſſe nicht vorwerfen Aber eine Art der Berichterſtattung
iſt eingeriſſen die bekämpft werden muß Jſt es denn notwendig
daß die Preſſe berichtet der Vorſitzende mit dem wohlwollenden
Geſicht der Staatsanwalt mit dem ſcharfgeſchnittenen Profil uſw
Heiterkeit und ſehr richtig Man tritt der Preſſe nicht zu nahe

wenn man an ſie die ernſte Warnung ergehen läßt ihre Bericht
erſtattung mit dem Ernſt und der Würde des Gerichts in Einklang
zu bringen Lebhafte Zuſtimmung rechts Nun zur Rechts
belehrung des Moabiter Schwurgerichtsvor
ſitzenden Das Berliner Tageblatt bezeichnete die Kritik
des Abg Boehmer als beſtellte Arbeit Das iſt eine grobe Un
wahrheit Jch habe in der Budgetkommiſſion zu allererſt die
Sache angeſchnitten Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß eine Sache
die ſolch Aufſehen erregt hat hier erörtert wird Das hat das
Tageblatt auch vorausgeſehen denn es hat ſeinerzeit gleich ge
ſchrieben wir werden ja ſehen wie die Rechte im Abgeordneten
hauſe dagegen vorgehen wird Der Miniſter hat ſich bei dem be
treffenden Vorſitzenden da authentiſche Aufzeichnungen nicht vor
liegen erkundigt ſich alſo in ganz einwandfreier Weiſe infor
miert Was macht das Berliner Tageblatt daraus Es ſchreibt
Der vernommene Richter Gelächter rechts und daß in die

Freiheit des Richtertums eingegriffen ſei Das iſt eine uner
hörte Mißdeutung der Tatſachen Lebhafte Zu
ſtimmung Die Erklärung des Miniſters hat uns aber nicht voll

Wir leben in einer Zeit wo wir Revolver
ſchießerei und Revolverſpieleret im Ueberfluß haben
Sehr richtig Da war es nicht geſchickt ein Beiſpiel mit einem

Revolverſchuß zu nehmen Jch habe auch den Eindruck daß der
Miniſter das Vorgehen des Gerichtsvorſitzenden nicht billigt Aber
ich Hätte gern geſehen wenn er dies auch noch ausdrücklich
ausgeſprochen hätte Die Arreſtſtrafen für die unteren
Beamten ſollten beſeitigt werden Wir hoffen daß die Juſtiz
auch weiter fundamentum regnorum zum Wohle des preußiſchen
Volkes ſein wird Lebhafter Beifall rechts

Abg Dr v Campe ntl Es iſt eine bange Frage ob die
Strafprozeßordnüng ſo wie ſie verabſchiedet werden ſoll eine wirk
liche Reform bedeuten wird Die Anſichten des Abg Boehmer zu
den neuen Juſtizgeſetzen können wir nicht teilen Eine Rechts
pflege die im Verbrecher auch im verkommenſten Verbrecher nicht
immer noch den Menſchen ſieht wäre eines Kulturſtaates nicht
würdig Jn der Rechtspflege muß eine enge Verbindung zwiſchen
Theorie und Praxis beſtehen Der Richter muß in lebendiger
Fühlung mit dem Volke ſtehen Es iſt zu begrüßen daß jüngere
Juriſten jetzt einige Zeit in induſtriellen Etabliſſements Bank
häuſern 2c tätig ſein können Von größter Wichtigkeit iſt eine
zweckmäßige Regelung des Beweisverfahrens im Strafprozeß
Jn den Aeußerungen des Juſtizminiſters hinſichtlich der Rechts
belehrung in Moabit kann ich einen Eingriff in die Selbſtändig
keit des Gerichtsverfahrens nicht erblicken Die Richter würden
ſich auch ſelbſt dagegen wehren Man kennt doch den

Richterſtolz vor Miniſterſeſſeln

Mit der Vermehrung der Richterſtellen darf nicht eingehalten
werden wenn nicht die Rechtspflege notleiden ſoll Die lange
Dauer der Gerichtsſitzungen hat häufig geſundheitliche Schädigungen
der Richter im Gefolge Die gegenwärtige Regelung der Gerichts
ferien muß geändert werden Die rein juriſtiſchen Jntereſſen der
Rechtspflege müſſen mehr als bisher in den Vordergrund gerückt
werden Ein ſchwerer Schaden iſt es daß nur die Reichen oder
die hinter denen eine ſolvente Parteikaſſe ſteht in der Lage ſind
alle Möglichkeiten der Verteidigung aufzubieten Das haben die
Prozeſſe Eulenburg und Schönebeck bewieſen Jm
allgemeinen iſt unſere Rechtspflege durchaus leiſtungsfähig Den
Moabiter Prozeß durchzuführen war z B keine Kleinigkeit
Fort aber mit all dem überflüſſigen läſtigen Beiwerk Wir können
unſerem Richterſtand vertrauen Er gibt alle moraliſchen Ga
rantien Beifall

Abg Peltaſohn Vp Eine Vermehrung der Richterſtellen
iſt unumgänglich notwendig Die jetzige Geſchäftsvereinfachung
iſt gewiß dankenswert aber nur von geringer Bedeutung Leider
wird bei der Annahme der Aſſeſſoren immer noch nach der Her
kunft der

Religion und der Geſellſchaſtsfähigkeit
geforſcht Ueber ſolche Abſonderungsbeſtrebungen ſollten wir doch
endlich hinaus ſein Warum ſoll jetzt auf einmal im Reichstage
nur die Frage der Beweis aufnahme neu geregelt wer
den Wir halten uns jedenfalls an die Beſchlüſſe der Reichstags
kommiſſion und ſind gegen alle weitergehenden Anträge Bei der
Auswahl der Schöffen darf kein Unterſchied wegen der Religion
gemacht werden Die jüdiſche Bevölkerung hat darüber zu klagen
Wie lange will man noch die Lehrer vom Schöffenſtand aus
ſchließen Gerade ſie werden ausgezeichnete Schöffen ſein Bei
fall Die Kanzleigehilfen fordern mit Recht etatsmäßige An
ſtellung Die Arreſtſtrafe muß endlich abgeſchafft werden Alles
muß vermieden werden was nach Klaſſenjuſtiz ſchmeckt DerVetriebe beſchäftigten Arbeiter und der gering beſoldeten Rebner verweiſt auf die neue von Jena ausgehende BeMatsbeamten t ins v pegung die eine mehr praktiſche und weniger gelehrte Recht

Saale Zeikun

den 4 Februar

Anzeigen
werden die Ggeſpa tene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pig berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswarts 1 Mt
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ſprechung herbeiführen will Eine Juſtizverwaltung die einer
ſtarren Bureaukratie abhold iſt muß ſolche praktiſchen Beſtrebungen
durchaus fördern Beifall

Abg v Trampcezynski Pole Die Richter dürfen nicht trockene
Theoretiker ſein die am Wort kleben Sie müſſen einen praktiſchen
Blick und Phantaſie haben weil ſie ſich ja in alle möglichen
Situationen hineinverſetzen müſſen Gerade bei politiſchen
Prozeſſen wird meiſt das Volksempfinden nicht berüchkſichtigt
Der Redner fordert eine beſſere Vorbildung der Dolmetſcher Bei
den Regierungspräſidien der polniſchen Provinzen wird eine genaue
Kontrolle darüber geführt ob ein Beamter bei den Wahlen ge
ſtimmt hat oder nicht Die Juſtizbeamten ſind dann von dem
Landgerichtspräſidenten gefragt worden warum ſie nicht abge
ſtimmt haben Hört Hört Man ſehnt ſich im Oſten nach den
Zeiten Putkammers zurück und das will gewiß viel heißen Der
Juſtizminiſter hat in ein ſchwebendes Verfahren das die Regelung
der Verhältniſſe eines polniſchen Fideikommiſſes betraf in unzu
läſſiger Weiſe eingegriffen

Juſtizminiſter Dr Veſeler Es freut mich daß heute unſerer
Juſtiz Anerkennung gezollt wurde Die Strafprozeßordnung wird
demnächſt im Reichstage erörtert werden ich gehe daher nicht dar
auf ein Die Zahl der im Juſtizdienſte verwandten Schreib
maſchinen wird vermehrt werden Vom Telephon ſoll in Zukunft
mehr als bisher Gebrauch gemacht werden Ueber die Frage der
Vermehrung der Amtsanwaltſchaften werden wir Beratungen
pflegen Die Wünſche der Kanzleigehilfen wird man am beſten
bei den Einzeltiteln beſprechen Die Frage der Ausdehnung der
Haftpflicht auf die Lehrer iſt noch Gegenſtand der Erörterung der
beteiligten Behörden Dem Wunſche daß die Miniſterialreferenten
ſich durch Reiſen über die Verhältniſſe im Lande orientieren wird
ſchon heute Rechnung getragen Der Anregung daß die Notare
ein Zehntel ihrer Gebühren an die Staatskaſſe abführen ſollen
kann nicht ſtattgegeben werden Arreſtſtrafen werden im Reſſort
der Juſtizverwaltung nicht verhängt Auch wir ſind bemüht die
Juſtizpflege der Vollkommenheit anzunähern Aber unfehlbare
Mittel zur Erreichung dieſes Zieles ſind uns hier auch nicht mitge
teilt worden Der Abg v Tramczynski hat preußiſchen Richtern
den Vorwurf der mangelnden Objektivität gemacht Dieſer Vor
wurf iſt völlig unberechtigt Die Dolmetſcher ſuchen wir ſo gut
wie möglich heranzubilden Die Nachfrage wegen der

Abſtimmung der Beamten bei den Wahlen
geſchieht auf Grund eines Staatsminiſterialbeſchluſſes der dem
Hauſe bekannt iſt Der mir wegen meines Verhaltens im Falle
Sulkows t gemtachte Vorwurf iſt unbegründet Jch habe das Ober
landesgericht Poſen nicht angewieſen eine beſtimmte Stellung ein
zunehmen ſondern ihm nur anheimgegeben die Angelegenheit in
der von mir angegebenen Richtung einmal zu überlegen Jch
brauche mich dieſerhalb nicht zu rechtfertigen

Abg Dr Liebknecht Soz Jm Junkerparadies Oſt
elbien kommt es noch vor daß man Schulkindern Schnaps gibt
Damit fördert man die Veranlagung zu Verbrechen Wir aber
mit unſerem Schnapsboykott wirken prophylaktiſch
Wir haben es mit einer Klaſſenjuſtiz zu tun darum verlangen
wir Richter aus allen Schichten des Volkes Die Klaſſenjuſtiz hat
der Polizeikommiſſar Wannowski im Schönebeck Prozeß zugegeben
indem er es als ſeine Pflicht bezeichnete alles zu verſchleiern was
den Offiziersſtand bloßſtellen könnte damit es nicht zur politiſchen
Agitation vor allem von der Sozialdemokratie ausgebeutet wer
den könnte Hört hört bei den Soz Jeder Richter iſt trotz allen
Geredes abhängig Das

Damoklesſchwert der Disziplinierung
ſchwebt dauernd über ihm Gelächter rechts ſehr richtig bei den
Soz Die unteren Stände betrachtet man bei der Rechtſprechung
als Objekt und die oberen Stände ſind Subjekt Auch infolge der
Oſtmarkenzulage ſind die Richter abhängig Gelächter und Zu
ruf Für die Richter exiſtiert ja keine Oſtmarkenzulage Dann
iſt es ein Mißverſtändnis von mir regen Sie ſich nicht weiter auf
Aufs ſchärfſte müſſen wir gegen die Erklärung des Miniſters
proteſtieren daß niemand an der Objektivität der Richter zweifle
Jſt er denn ſo weltfremd daß er nicht weiß wie das Volk denkt
Auch politiſche Befangenheit liegt vielfach vor Ein Mann der
wie der Abg Boehmer Anſchauungen vertritt die der rückſichtsloſen
Anwendung der Staatsraiſon ſo freundlich und der Sozialdemo
kratie ſo feindlich ſind kann nicht objektiv ſein Widerſpruch
rechts Abg Hoffmann Soz Ruhig Der Leutnant Drin
gend bitten wir die Richter nicht ſo überempfindlich zu ſein
und mit Ordnungsſtrafen ſparſamer zu ſein Jch bin z B in Strafe
genommen worden weil ich eine Hand in der Hoſentaſche hatte
Heiterkeit ein anderer Rechtsanwalt weil er das Wort Rekord
gebrauchte Ein ſolcher Ordnungsſtrafen unfug wird zu
einer Beſchränkung der Verteidigung Unerhört iſt es daß man
ſozialdemokratiſche Redakteure nicht mehr mit Geld
ſtrafen ſondern mit Gefängnis belegt angeblich weil ja die Partei
das Geld zahle Der Redner kritiſiert Urteile in Flensburg
und Stolp i P als Ausflüfſe der Klaſſenjuſtfz
Jm Stolper Falle ſtellte der Staatsanwalt als ſtrafverſchärfend
hin daß der Angeklagte Berliner und Leſer der Berliner Volks
zeitung ſei Heiterkeit links Hierher gehört auch der Fall des
Redakteurs Marckwald in Königsberg i der verurteilt wurde
weil er erklärt hatte er könne nicht einſehen warum die Prinzen
ihr Brot nicht ſelbſt verdienen Denken Sie an die Urteile im
Mansfelder Streikprozeß im Berliner Demonſtrationsprozeß im
Beckerprozeß im Falle des Kellners von Roſitten im

Vonner Studentenprozeſſe

Die Bonner Korpsſtudenten ließen ſich die ſchwerſten Exzeſſe zu
ſchulden kommen Dafür belegte man ſie mit Geldſtrafen von
20 bis 80 Mark Wären es Arbeiter geweſen wie wäre da das
Urteil ausgefallen Sehr richtig links Herzlichen Dank für
dieſe Fülle von Material das Sie uns zur Agitation geben
Worte können unſeren Dank kaum ausdrücken Lachen rechts
Unwürdig iſt es daß die Juſtiz gegenüber der Verwaltung das
fünfte Rad am Wagen iſt Das zeigte ſich kraß im Beckerprozeß
als die Vorlage der Akten verweigert wurde Bei all den An
ſtänden die ich gegen die preußiſche Juſtiz erhoben habe muß ich 4



doch erklären daß ſie unter den Jnſtitutionen des preußiſchen
Staates immer noch relativ die beſte iſt Gelächter
rechts Die Richter bemühen ſich aufrichtig und nicht ohne Erfolg
die Klaſſenvorurteile in denen ſie nun einmal ſtecken zu beſiegen
Nun hat man verſucht anläßlich der Moabiter Vorgänge der
Sozialdemokratie Revolutionskuckuckseier ins Neſt zu
legen Die Ueberweiſung ſolcher Prozeſſe an die politiſch ſcharfe
und zuverläſſige Brauſewetterkammer die Lieberkammer uſw
das ſoll immer Zufall ſein Jn den Moabiter Prozeſſen hat man
für die Erhebung der Anklage unter den Feſtgenommenen mit
Vorliebe die Organiſierten herausgegriffen leider haben wir den
Beweis dafür nicht führen können Und dann im Weddingprozeß
der Verbrecher und Polizei zeuge Schreiber dem die Staats
anwaltſchaft auf Erſuchen des Kriminalkommiſſars Strafaufſchub
gewährt auch davon weiß der Juſtizminiſter nichts Der Juſtiz
miniſter ſollte an den Reichskanzler das Erſuchen richten
nicht wieder ſolche Reden zu halten wie während der letzten
Prozeſſe Und ich weiß nicht ob ſich der Juſtizminiſter den Eingriff
in die Juſtiz durch die Ordensverleihung verbeten hat
während des Prozeſſes und nachher Es haben Orden erhalten
Herr Lieber nicht Herr Unger nicht der Vorſitzende der Wedding
kammer nicht wohl aber Herr v Jagow und hier Herr von
Zedlitz Große Heiterkeit Abg v Zedlitz wird von ſeinen
Rachbarn beglückwünſcht Jm Jntereſſe des Anſehens des Richter
ſtandes ſollte die Richter jeden Orden ablehnen Nun Futter
neid iſt es von uns nicht Und weiter die Vernehmung des Land
gerichtsdirektors Unger Traurig genug daß wir Sozialdemo
kraten ſolche Richter gegen Angriffe der ſtaatserhaltenden Parteien
in Schutz nehmen müſſen Run werde ich nur noch kurz ſein
Lebh Beifall rechts ich bin nicht Schuld daran daß das

Sündenregiſter der Juſtiz ſo groß iſt Jetzt heißt es
dort drüben o weh wir haben geſiegt Jetzt wo Jhr Götze
Juſtiz einmal nicht ſo gewollt hat wie Sie ſind Sie dran und da
bei den Götzen kurz und klein zu ſchlagen Lachen rechts Die
politiſche Skrupelloſigkeit des Freiherrn v Zedlitz iſt uns ſchon
längſt genügend bekannt Sie wollen die in Preußen aufge
ſtachelte qualifizierte Regktion auf das Reich übertragen Der
Juſtizminiſter iſt der Kommis des Polizeiminiſters Präſident
v Kröcher ruft den Abg Liebknecht zur Ordnung Gerechtigkeit
aber auch Vertrauen Gerechtigkeit iſt die Grundlage des Staates
Sie freilich wollen dieſen Weg nicht beſchreiten Das zeigt Jhre
Kritik am Moabiter Prozeſſe Wir Sozialdemokraten ſind die
Vertreter der wahren Gerechtigkeit Schallendes Gelächter rechts
Wir werden mit Jhnen fertig werden und das wiſſen Sie Hat
doch die Kreuzzeitung die Sozialdemokratie die vom Himmel
geſandte Gottesgeißel genannt Wir werden die preußiſche Juſtiz
immer und immer wieder unter die Lupe nehmen

Juſtizminiſter Dr Beſeler Der Vorredner wirft mir vor ich
häte kein Wort für die Richter des Moabiter Prozeſſes gefunden
Hätte ich das mitten im Prozeß getan er wäre der erſte der dann
von Beeinfluſſung der Juſtiz geſprochen hätte Sehr richtig
rechts

Nach perſönlichen Bemerkungen vertagt das Haus die Weiter
beratung auf Sonnabend 11 Uhr Schluß nach 5 Uhr

beutsches Reich

Drahtloſes Telegraphieren und
Telephonieren

Der Darmſtädter Korreſpondent der Frankfurter Zeitung er
fährt von zuverläſſiger Seite von einer epochemachenden Erfindung
die möglicherweiſe eine große Umwälzung auf dem Gebiete der
drahtloſen Telegraphie hervorbringen wird

Der Erfinder iſt der Privatdozent an der Darmſtädter Techni
ſchen Hochſchule Dr Rudolf Goldſchmidt der ſeit Jahren
ſchon mit dahinzielenden Verſuchen beſchäftigt iſt

Die Schwächen der drahtloſen Telegraphie beſtanden bisher in
der begrenzten Reichweite der Stationen die für gewöhnlich nur
einige hundert Kilometer betrug und in einer Unzuverläſſigkeit
die ſich aus gewiſſen ſtörenden äußeren Einflüſſen erklärte Die
Tatſache daß man auf dem Gebiet des drahtloſen Verkehrs bisher
nur verhältnismäßig langſam vorwärts kam hatte ihren Grund
in der Eigenart der gewöhnlich verwendeten Wellen Aehnlich
wie bei den Wellen die ein ins Waſſer gefallener Stein erzeugt
nimmt die Schwingungs höhe der in die Ferne entſandten Wellen
raſch ab während ſich die Schwingungs weite vergrößert Die
Wellen werden immer flacher und länger oder wie man techniſch
ſagt gedämpft Man hat nun verſucht ſtatt der gedämpften
Wellen wie ſie bei der Funkentelegraphie durch den elektriſchen
Funken erzeugt werden un gedämpfte Wellen anzuwenden
nämlich ſolche Wellen die ſtatt von einer Funkenſtrecke von einem
ruhig brennenden Lichtbogen ausgehen Mittels derartiger unge

dämpfter Wellen hat z B der däniſche Phyſiker Waldemar
Poulſen bereits Ende Januar 1908 auf eine Strecke von faſt
400 Kilometer drahtlos telephoniſche Geſpräche ge
führt und auf 2400 Kilometer telegraphiert Dieſe Leiſtungen
haben damals wie erinnerlich großes Aufſehen erregt Die neue
Erfindung Goldſchmidts beruht gleichfalls auf der Verwendung
ungedämpfter Wellen die nicht wie bei Poulſen durch einen Licht
bogen alſo durch eine verhältnismäßig kleine und deshalb nur
mit wenig Energie arbeitende Vorrichtung erzeugt ſondern auf
maſchinellem Wege hergeſtellt werden Es handelt ſich alſo
ſozuſagen um eine elektriſche Wellenfabrikation mit Maſchinen
betrieb

Schon bisher verwendete man auf den Stationen für drahtloſe
Telegraphie Maſchinen aber nur einfache Dynamomaſchinen die
nur den gewöhnlichen elektriſchen Strom zu liefern haben der erſt
mittels weiterer Apparate und zuletzt durch Erzeugung elektriſcher
Funken in elektriſche Wellen übergeführt wird Dies fällt bei der
neuen Maſchine weg Sie erzeugt ſofort einen Strom von der
artigen Eigenſchaften daß er ohne alle ſonſtigen Zwiſchenapparate
au einem Draht in die Höhe geleitet wird und dann ſofort unge
dämpfte Wellen in die Ferne entſendet Da man mit dieſer
Maſchine natürlich auch größere Energiemengen zur Anwendung
zu bringen vermag ſo läßt ſich mit ihr auch die Reichweite der
einzelnen Stationen beträchtlich vergrößern Theoretiſch laſſen ſich
die Wellen ſogar um den ganzen Erdball ſenden

Es eröffnet ſich die Perſpektive daß durch die Gold
ſchmidtſche Erfindung die Verwendung von
Kabeln äberflüſſig und der transozeaniſche Nachrichten
dienſt in neue Bahnen gelenkt wird

Die Erfindung wurde am Donnerstag auf der der Aktien
geſellſchaft Lorenz gehörigen radioelektriſchen Station in
Eberswalde bei Berlin von dem Erfinder Dr Goldſchmidt dem
Prinzen Heinrich vorgeführt wobel die Maſchine tadellos

funktioniert haben ſoll Die genannte Geſellſchaft hat das Patent
für Deutſchland erworben um die Erfindung auszunutzen Eine
kereits vor einiger Zeit gegründete G m b H hat auch im Aus
lande die Patente erworben

Wie bekämpfen wir die Sozialdemokratie
Dieſe Frage verſucht Kuno Waltemath in einer

eindringlich geſchriebenen längeren Abhandlung zu löſen
deren Lektüre empfehlenswert iſt Sie iſt erſchienen in den
Preußiſchen Jahrbüchern Januärheft Nachdem Waltemathdie aleländſſche Sozialdemokratie geſchildert hat zählt er

die Gründe auf warum in Deutſchland der marxiſtiſche Ra
dikalismus bei der Arbeiterſchaft ſo ſtark vorherrſcht Er
ſagt u a

Präſident Cleveland war in ſeiner Jugend Tele
graphenbote dann Handlungsgehilfe und iſt erſt ſpäter
durch mühſames Selbſtſtudium dazu gelangt die Advokatur er
greifen zu können Der jetzige Präſident Taft trug in
ſeiner Jugend Zeitungen aus Regelmäßig wenn die Zeit der
Ernte gekommen helfen die erſten Politiker des Landes frei
willig ohne Entgelt bei befreundeten Farmern mit Walte
math erinnert daran daß in England Söhne von Arbeitern ja
frühere Arbeiter Miniſter ſind daß in Frankreich
jedem fähigen Kopf gleichgültig welcher Geſellſchaftsklaſſe er
entſtammt die Anwartſchaft auf politiſche Ehre und politiſchen
Ruhm blüht Der ehemalige Präſident Loubet iſt der Sohn eines
kleinen Vauern Waltemath fährt fort

Sollte es angeſichts dieſer Tatſache wunder nehmen daß es
in jenen Ländern den Maſſen gar nicht einfällt ſie könnten
ſtaatsrechtlich für minderwertig gelten Eben deshalb haben ſie
auch mehr Vertrauen zum Staate und betrachten ihn nicht als
den Feind Es fehlt auch dort die polizeiliche Schikane
mit der man durch Saalabtreibungen Verſammlungsverbote
Sozialiſtengeſetz militäriſchen Saalboykott die Sozialdemokratie
glaubt vertilgen zu können Dieſe Schikane wirkt unendlich ver
bitternd erzeugt blinden Haß und nützt der bürgerlichen Sache
nicht nur nichts nein ſchädigt ſie ſchließt die Reihen der Roten
enger macht Märtyrer gibt dem Staat den Anſchein ein Arbeit
geberſtgat zu ſein Alle milden Gedanken werden ſo erſtickt
die hervorgerufen durch die neue Sozialgeſetzgebung in den
Herzen der Arbeiter auftauchen Bemerkenswert iſt daß in
Süddeutſchland das eine größere politiſche Freiheit als
der Norden ſich erobert hat die Sozialdemokratie weit
weniger radikal iſt Auch iſt im Süden weniger Kaſten
geiſt Söhne von Arbeitern Lehrern unteren Beamten können
ſich dort zu hohen ja den höchſten Aemtern im Staate empor
arbeiten was in Preußen zwar auch keineswegs ganz ausge
ſchloſſen iſt doch nur höchſt ſelten geſchieht Der weite Ab
ſtand im Verhältniſſe der deutſchen Arbeiter zu den Anter
nehmern wie er bei den wirtſchaftlichen Kämpfen zutage
tritt iſt ein fernerer Grund für den Radikalismus der deutſchen
Arbeiterſchaft Es iſt Axiom bei vielen Arbeitgebern Die
Arbeiter müſſen zu ihnen wie zu Herren emporſchauen aus deren
Händen ſie gläubig ihr Geſchick zu empfangen haben Streiks
und Gewerkſchaften ſind deshalb ſtrafwürdige Errungenſchaften
die am beſten mit Hilfe des Staates unterdrückt werden Anders
in England und Amerika Keiner ruft nach dem Staate der die
Autorität zu ſchützen habe Jeder hilft ſich ſelber und verhandelt
mit dem andern in den Geſellſchaftsformen gleichberechtigter
Leute Jedem Arbeiter der in Amerika geweſen bleibt
wenn er dort auch keine Seide ſpann die höfliche Behandlung im
Gedächtnis die er dort von den Arbeitgebern erfahren

Die hier niedergelegten Betrachtungen zeigen eine
ſcharfe Beobachtungsgabe Der Radikalismus der
deutſchen Sozialdemokratie iſt in der Tat viel
fach nur eine Wirkung der äußeren Verhältniſſe in denen

ſwelge und Unternehmertum dem deutſchen Arbeiter er
einen

Zur Verbeßerung der Wohnungsverhältniße
von Arbeitern in ſtaatlichen Betrieben und von gering be
ſoldeten Staatsbeamten werden in einem dem Abgeord
netenhauſe unterbreiteten Geſetzentwurf weitere zwölf
Millionen Mark verlangt Bisher ſind für dieſen
Zweck insgeſamt 132 Millionen Mk zur Verfügung
geſtellt worden

Dieſe Beträge ſind ſo wird in der dem Geſetzentwurf
beigegebenen Begründung geſagt im weſentlichen feſt
gelegt und über den noch vorhandenen Reſtbeſtand iſt zum
größten Teile auch ſchon verfügt worden Das Bedürfnis
nach Fortſetzung des mit dem Geſetze vom 13 Auguſt 1895
begonnenen ſegensreichen Werkes beſteht in demſelben Um
fange weiter Nachdem das Ziel der früheren Geſetze und
die bei ihrer Durchführung r Grundſätze die
Billigung des Landtages gefunden hahen wird daher die
Bereitſtellung eines weiteren Vetrages von 12 Millionen
Mark der zur Befriedigung des für den gleichen Zweck neu
angemeldeten Bedarfes für 1911 erforderlich ſein wird in
Vorſchlag gebracht

Die theologiſche Fakultät in Münſter
Sämmtliche dreizehn Profeſſoren der Münſterer theolo

giſchen Fakultät erließen amtlich eine Erklärung an
den Biſchof Dingelſted und übermittelten ſie auch
dem Kultusminiſter Es heißt darin

Es war durch eine Notiz im Oſſervatore Romamo
bekannt geworden daß für die Profeſſoren der Theologie an
den Staatsuniverſitäten eine Verpflichtung zu jenem Eide
nicht beſtehe Die Fakultät hat daraus den Schluß gezogen
daß wichtige Gründe des öffentlichen Wohles die mit der
Lage der Kirche in Deutſchland insbeſondere mit der ſtaats
rechtlichen Stellung und den Aufgaben der theologiſchen
Fakultäten zuſammenhängen den Heiligen Vater zu einer
ſolchen Ausnahme beſtimmt haben So glaubten die nur im
Lehramte tätigen Mitglieder der Fakultät ſowohl im
Sinne Seiner Heiligkeit des Papſtes wie der ſtaatlichen und
kirchlichen Behörden in Preußen zu handeln wenn ſie von
der Eidesleiſtung abſahen Andere die neben
ihrem Amte gelegentlich ſeelſorgeriſch tätig ſind haben mit
Rückſicht auf die erwähnten Gründe und die wünſchens
werte Einheitlichkeit des Vorgehens im Einverſtändnis mit
Ew Biſchöflichen Gnaden eine abwartende Stel
lung eingenommen

Hof und Perſonalnachrichten
Die ehe des Kaiſerpaares nach Korfu

ſteht in etwa Monatsfriſt bevor
Die n Hohenzollern wird nach Beendigung

der winterlichen Jnſtandſetzungsarbeiten nächſter Tage die
Kieler Reichswerft verlaſſen um Probefahrten zu unter
nehmen und r die Ausreiſe nach dem Mittelmeer zu
rüſten Von En

reit zu halten unter dem Kommando des Kapitäns
Graf Oskar v Platen zu Hallermund nach Venedt z S
gehen wo ſich das Kaiſerpaar zur Fahrt na g abzu
Bord zu begeben gedenkt Das Depeſchenboot Sigtn an
der ſtändige Begleiter der Hohenzollern auf ihr eipner
hat ſeine Beſatzung bereits wieder aufgefüllt
dem Kommando des Kapitänleutnants Mann ſe
fahrten aufgenommen

Die kommende Keichstagswahl
Der Bund der Landwirte ſtellt zum exſtenin dem Reichstagswahlkreiſe Kiel Rendsburg Münſter le

eigenen Kandidaten auf und zwar den Vorſitzenden des Scht einen
Holſteiner Fiſchereivereins Gutsbeſitzer Ponze in Sarlhuſen e wig

Ausland
Das engliſche Flottenbndget

Die Mehrforderungen für die Marine
werden in dieſem Jahre angeblich wieder hundert Mil
lionen Mark betragen es ſollen vier oder wahrſcheinlich
fünf neue Dreadnoughts auf Kiel gelegt werden

Da dieſe koloſſalen Summen wohl kaum noch aus den
gewöhnlichen Mitteln beſchafft werden können ſo wird die
ſeinerzeit von der Weſtminſter Gazette angeregte Anleihe
frage wahrſcheinlich wieder aufleben Dieſe Jdee findet
aber wie dem B aus London telegraphiert wird bei
dem Gros der Liberalen keinen Anklang Man denkt auch
an die Möglichkeit daß eine derartige Vermehrung der
Flotte ihre Rückwirkung auf die Rüſtungen Deutſchlands
haben könnte Jedenfalls iſt in dieſen Fragen noch nicht
das letzte Wort geſprochen es hat da vor allem der Schatz

kanzler LloydGeorge eine gewichtige Stimme deſſen Rüg
kehr noch etwas auf ſich warten läßt

Wenn ſich die angekündigte Erhöhung beſtätigen ſollte
würde dadurch der Aufwand Englands für ſeine Flotte der
im letzten Jahre 812 Millionen Mark betrug auf etwa
900 Millionen Mark ſteigen Das bedeutet innerhalb
zweier Jahre eine Steigerung um 200 Mil
lionen Mark Jm Jahre 13896 hatte ſich noch das ganze
engliſche Flottenbudget auf 275 Millionen Mark belaufen
hat ſich alſo innerhalb dieſer Zeit mehr als verdrei
facht

Die Arbeiterpartei hat ein heftiges Manifeſt gegen die
allgemeine Wehrpflicht erlaſſen

Die Heeresfrage in Südafrika
Man ſchreibt uns aus London
Britiſch Südafrika nimmt in militäriſcher Hinſicht eine

Sonderſtellung unter den ſelbſtändigen Kolonien ein
da dort noch eine Garniſon von engliſchen Truppen ſteht
Aus Auſtralien und Kanada wurde die engliſche Garniſon
ſchon vor einem Menſchenalter zurückgezogen und damit
übernahmen die Kolonien ſelbſt die Verpflichtung für ihre
Verteidigung zu Lande zu ſorgen Die politiſche Entwick
lung in Südafrika hat dagegen die Unerhaltung einer eng
liſchen Garniſon bis auf die Gegenwart notwendig gemacht
jetzt nach dem Zuſammenſchluß der ſüd afrikaniſchen Kolonien
zu einem Bundesſtaat ſcheint der Augenblick gekommen wo
auch dieſe Union dem Beiſpiel der anderen Kolonien folgen
und die engliſchen Steuerzahler durch Organiſierung eigener
Truppen entlaſten wird Lord Methuen der Oberſt
kommandierende der britiſchen Truppen in Südafrika hat in
einer Rede in King Williams Town die Errichtung
einer eigenen ſüd afrikaniſchen Kolonial
truppe empfohlen Er ſagte die berittenen Schützen der
Kapprovinz bildeten bereits einen brauchbaren Kern und
er als Vertreter des Londoner Kriegsamtes ſei bereit
Rat zu geben Jndes müſſe die Kolonie ſelbſt beſtimmen
was für das Land das Beſte ſei

ine Probe

Revolution in Mexiko
Aus Newyork wird gemeldet

Die Lage der Stadt Juare iſt ſo er n ſt geworden
daß der Konſul der Vereinigten Staaten in Juarez einen
Befehl an alle amerikaniſchen Bürger ergehen ließ di
Stadt ſo ſchnell wie möglich zu räumen Es heißt daß
die Regierungsgebäude von den Regierungstruppen unter
miniert wurden um ſie im Falle größter Gefahr in d
Luft ſprengen zu können Hundert Soldat
ſollen bei dem Verſuch die acht Kilometer lange r
gegen die Revolutionäre z halten getötet worden ſei
Die Brücke wurde ſchließlich von den Aufſtändiſchen 96
nommen

Vermehrung der engliſchen Truppen in Aegypten
Nach einer Mitteilung des Blattes Ephimeris t

Alexandria wird das Kammando der engliſchen Truppen
Mittelmeeres von Malta nach Aegypten verlegt n
den Lord Kitchener und General Sir Jan Samilton
kürzlich Aegypten bereiſt haben ſollen ſich in einem Berich
an das engliſche Kriegsminiſterium für dieſe Verlegune
entſchieden und vorgeſchlagen haben das Kontingent de
Okkupationsarmee auf 50 000 72 Mann zu erhöhen po

Die gegenwärtige Stärke der Okkupationsarmee
trägt etwas über 6000 Mann

Trennung von Staat und Kirche
Bei der Berliner portugieſiſchen Geſandtſchaft iſt r

gende Meldung des Miniſters des Auswärtigen Mach a

eingetroffen inBei dem von 1200 Perſonen beſuchten Bankett
Oporto am 31 v bei dem der Juſtizminiſter von Ge
Vertretern des Handels und der Jnduſtrie von r der
richtsbehörden ſowie von den Offizieren des Heeres un ung
Marine begrüßt wurde wurde die proviſoriſche Regier o
lebhaft erſucht die Trennung der Kirche

l
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des Monats ab hat das Schiff ſich 3e Staat durchzuführen Dieſe Kundgebungen zeigen
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ver Norden des Landes ſich völlig auf den Boden derdaß republikaniſchen Staatseinrichtungen ſtellt Der
neBiſchof von Oporto hat dem Miniſter einen Beſuch abge
ſtattet
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4 2Jer Mrineidsprozeß des Kaiſerdelegierten

S Telegraph BerichtNachdruck verboten S u H Eſſen 3 Februar
Nach einer eintägigen durch den katholiſchen Feiertag Mariä

chtmeß bedingten Pauſe wurde heute die Verhandlung in dem
neidsproßeß Schröder und Genoſſen wieder aufgenommen
zeuge Polizeikommiſſar Brockmeyer ſchildert den Verlauf

er Verſammlung in Herne und Baukau Da es in der Verſamm
Herne tumultuariſch zuging iſt er von einem der Veran

MRei

inmiier ſeiner Erinnerung nach von Bruſt gebeten worden ein
öglichſt ſtarkes Polizeiaufgebot nach Vaukau zu entſenden da
ruhen zu befürchten ſeien Der Zeuge raffte in aller Eile ſo viel
Geamten als möglich zuſammen und ſandte ſie nach Baukau Als
der Zeuge ſelbſt dorthin kam trat Münter vor der die Ver
Ammlung überwachen ſollte Da er Münter als aufgeregten
wienſchen kannte ermahnte er ihn niemanden anzufaſſen weil er
ſelbſt Manns genug wäre um die Ordnung aufrecht zu erhalten
mMünter bat den Zeugen ſodann doch ſelbſt die Ueberwachung zu
ibernehmen was er aber aus rein dienſtlichen Gründen ablehnen
mußte Als die Verſammlung beginnen ſollte ging der Zeuge
eraus und in eine andere Wirtſchaft wo die übrigen Beamten
ſaßen Als er dort noch nicht lange Zeit geſeſſen hatte kam ein
Beamter und ſagte Kommen Sie ſchnell der Krach geht ſchon los
Ich ging nach dem Lokal ſo fährt der Zeuge fort und kam gerade
Finzu als Schröder hinausgewieſen wurde Jch ſah daß Schröder
am Kaſſentiſche zu Fall kam doch iſt es mir nicht zum Bewußtſein
gekommen daß Münter ihn geſtoßen oder geſchlagen habe Kurz
darauf fiel er zum zweiten Male Diesmal weiß ich beſtimmt
daß er nicht geſtoßen wurde Jch achtete genau darauf weil ich
Münter ermahnt hatte niemanden anzurühren Das einzige was
möglich iſt war vielleicht daß Münter den Schröder mit
der Schulter berührte und er infolgedeſſen hinfiel Als
Schröder hinaus war ging ich in den Saal und forderte die
übrigen Sozialdemokraten auf den Saal zu verlaſſen An einem
Tiſch ſaß der Angeklagte Meyer der mir als Sozialdemokrat be
kannt war Ich ſagte zu ihm er ſolle ſich gefälligſt hinausſcheren
ſonſt würde ich ihn höchſt eigenhändig hinausbefördern

Vor Woher wiſſen Sie ſo genau daß Schröder das zweite
Mal nicht durch Münter zu Fall kam weshalb iſt er denn da ge
fallen

Zeuge Jch habe mir geſagt daß Schröder etwas an
getrunken war weil er ſchon drei Verſammlungen beſucht
hatte und daß er vielleicht auch geſtolpert iſt weil er ſich umſah
Ich habe damals ganz genau auf die Umſtände geachtet weil ich
mir denken konnte daß der ganze Vorfall in die Preſſe kommen
würde Von der Sozialdemokratie iſt damals die Polizei ſcharf
beobachtet worden

Vor Aeußern Sie ſich über die Perſönlichkeit Münters
Zeuge Er war im Jahre vorher nach Herne gekommen Es

wurde eine neue Stelle für ihn eingerichtet Man konnte ſich vor
ſtellen daß gegen einen Mann der Brigadeſchreiber geweſen und
dann als Gendarm nach Herne verſetzt worden war etwas vor
liegen mußte das gab zu denken Es kamen auch bald

Klagen über Ausſchreitungen
h habe ihn auch immer ermahnt er ſolle das laſſen er fiele
dabei hinein Er iſt mir auch in den meiſten Fällen gefolgt
Ueber Münter klagten auch die Kollegen Jch wies dies aber zu
rück mit der Bemerkung ich wünſchte keine Angeberei unter den
veamten wenn etwas ſchwereres vorkäme ſo ſollten ſie ſofort An
zeige erſtatten Münter hat auch manchmal dumme Streiche ge
macht ſo iſt er mit dem Pferde auf dem Trottoir ge
ritten hat auf eigene Fauſt Patrouillenritte
unternommen und ſoll ſich auch mit Frauenzimmern umher
getrieben haben doch konnte ich das nicht feſtſtellen Jch kam ein
mal hinzu als Münter der angetrunken war bei
einem Konzert in Herne den Amtmann anſchnauzte weswegen er
hierher käme Jch machte Münter darauf aufmerkſam daß der
Amtmann keine Erlaubnis nötig habe und Münter der die Nacht
vorher durchgekneipt hatte ging am nächſten Tage hin und ent
ſchuldigte ſich

Bei ſeiner weiteren Vernehmung erklärt der Zeuge Vock
meyer auf Befragen durch den Verteidiger er ſei ſeinerzeit der
Ueberzeugung geweſen daß die Angeklagten geglaubt havben die
Wahrheit zu ſagen obwohl ſeine perſönlichen Wahrnehmungen
ihren Bekundungen widerſprachen Staatsanwalt Hatten Sie
dieſe Meinung auch ſchon während der Schwurgerichtsverhand
lung Zeuge In der Schwurgerichtsverhandlung habe ich dieſe
Ueberzeugung gewonnen

Zeuge Geheimrat Möſer der Vorſitzende in der Straf
ammerverhandlung gegen den Redakteur Margraff tritt noch
Mals hervor und erklärt das Gericht hätte damals auch geglaubt
aß Schröder von Münter vielleicht berührt worden ſei und daß die
Zeugen und Angeklagten damals die Wahrheit geſagt hätten daß
aber die Zeitungen die Vorgänge aufbauſchten Das Gericht ſei
deshalb auch zu einer Verurteilung Margraffs gekommen habe
Lber die Verhaftung der Entlaſtungszeugen wegen Meineidsver
dacht abgelehnt

Zeuge Vergmann Schröder genannt Orth hat geſehen daß
Fröder von Münter zu Boden geſtoßen wurde
auf einen zweiten Hinfall Schröders kann er ſich nicht erinnern
gen Zeugen werden einige Widerſprüche mit ſeiner uneidlichen
pusſag vor dem Schwurgericht im Jahre 1895 vorgehalten Er
Mat damals lange nicht ſo beſtimmt ausgeſagt daß Münter den
Schröder geſtoßen habe

Vert A Niemeyer Jſt es nicht richtig daß damals
alle Leute die damals an den Vorgängen beteiligt waren große
M adt hatten die Wahrheit zu ſagen weil ſie fürchteten auch wegen
eineids angeklagt zu werden

t Heu ge Ja es hieß allgemein man ſolle nur ja nicht alles
agen ſonſt ginge es einem ebenſo wie Schröder Es ſei möglich
eins damals nicht alles richtig dargeſtellt habe Wenn er aber

gt vernommen worden wäre hätte er ſicher die volle Wahrheit

G Dach der Vernehmung einiger weiterer Bergleute und nach der
de eſung einiger kommiſſariſcher Zeugenausſagen wird die Be
isaufnahme geſchloſſen

Der Antrag des Staatsanwalts
vo Eſſen Febr Jm Meineidsprozeß gegen Schröder und Ge
en beanteagte der Erſte Staatsanwalt Dr Eger in ſeinen
n heute nachmittag die Freiſprechung der Ange
Agten

Das Urteil
Eſſen 3 Febr Sämtliche Angeklagte wurden freige

ſero chen Die Koſten fallen de Staatskaſſe zur Laſt

Aburteilung von Falſchſpielern
Wiesbaden 2 Febr Vor der Wiesbadener Straftammer

ſtanden geſtern der 37jährige Dr Auguſt Sello aus Berlin
und der 29jährige Berliner Kaufmann Julius Fr itz unter
der Anklage in Berlin BadenBaden Straßburg Breslau Leipzig
und Wiesbaden gewerbsmäßig Glücksſpiele entriert zu haben

Dr Sello hat in Berlin ſieben Jahre Medizin ſtudiert
Während dieſer Zeit brachte er 100 000 Mark von ſeinem elterlichen
Vermögen durch Nach Ablegung des Phyſikums ging er nach
England Frankreich und Jtalien und war dann eine Zeitlang
Aſſiſtenzarzt beim Leibarzt des Königs Leopold Später wurde er
in Mailand Opernſänger Zu dieſer Zeit begann er zu ſpielen
und war in der Folge in den großen Falſchſpielerprozeß in Mailand
verwickelt Jm Jahre 1910 lernte er den Kaufmann Fritz in
BadenBaden kennen Beide traten in den BadenBadener Spiel
klub ein wo ſie mit gezeichneten Karten viele Mitglieder des
Klubs ſchädigten Das gleiche Manöver führten ſie dann auch in
anderen Städten aus bis ſie im September vorigen Jahres in
Wiesbaden beim Falſchſpiele verhaftet wurden Man fand bei
ihnen viele gekennzeichnete Karten ſowie Korreſpondenzen aus
denen hervorging daß die Verhafteten Mitglieder einer inter
nationalen Falſchſpielergeſellſchaft waren

Die Angeklagten waren geſtändig Fritz wurde zu 1
Sello zu einem Jahre Gefängnis verurteilt

Ralle und Umgebung

Regressansprüche gegen den Justizfiskus
Nachdruck verboten

Eine Rechtsfrage von größerer Bedeutung iſt dieſer Tage vor
dem Reichsgericht aufgerollt worden Sie berührt die Ueber
tragung eines Geſchäfts unter Lebenden mit Firmenfortführung
Nach den Beſtimmungen des 8 25 H G V haftet derjenige der das
übernommene Geſchäft mit Firma weiterführt für alle im Be
triebe des Geſchäfts begründeten Verbindlichkeiten des früheren
Jnhabers Nach Abſatz II desſelben Paragraphen ſind abweichende
Vereinbarungen nur wirkſam wenn ſie in das Handels
regiſter ein getragen und bekannt gemacht oder von dem
Erwerber oder dem Veräußerer dem Dritten mitgeteilt werden
Welche Rechtsverhältniſſe aber treten ein wenn die Eintragung
und Bekanntmachung daß der jetzige Jnhaber die Verbindlichkeiten
des früheren Jnhabers nicht übernimmt erſt einige Zeit nach der
Geſchäftsübertragung erfolgt Hat insbeſondere dieſe Eintragung
rückwirkende Kraft Der Wortlaut des Geſetzes ſpricht nicht dafür
Auch das Reichsgericht verneint eine rückwirkende Kraft der Ein
tragung

Die in Betracht kommenden Umſtände des vorliegenden Falles
ſind folgende Der als Beklagte aufgeführte Kaufmann K hat
eine Aachener Fabrik mit Firma übernommen Das Geſchäft wurde
an ihn unter Ausſchluß ſämtlicher Aktiven und
Paſſiven verkauft Der Amtsrichter Dr der die die Ge
ſchäftsübertragung betreffende Verfügung erließ verabſäumte bei
dem am 8 Juli 1908 eingetragenen Geſchäftsübergang die Be
merkung miteinzutragen daß der Uebergang ohne Ueber
nahme der Aktiven und Paſſiven geſchehen ſoll Auch
in den öffentlichen Bekanntmachungen fehlte dieſer Vermerk Erſt
am 18 September 1908 wurde die Eintragung durch Berichtigung
nachgeholt Jnzwiſchen aber hatten ſich verſchiedene Firmen
mit Anſprüchen gemeldet und der nunmehrige Geſchäftsinhaber
droht dem Amtsrichter Dr M und dem Reichsjuſtizfiskus mit Re
greßanſprüchen Letztere verfechten deshalb die gegen den Ge
ſchäftsinhaber eingeleitete Klage als Nebenintervenienten indem
ſie behaupten daß die nachgeholte handelsregiſterliche Eintragung
rückwirkende Kraft habe und daß auch eine Jnanſpruch
nahme des Firmeninhabers ohne deſſen Verſchwulden nicht eintreten
könne Den Firmeninhaber ſelbſt treffe kein Verſchulden für das
Verſehen des Regiſterrichters

Landgericht Aachen und Oberlandesgericht
Köln erkannten auf Verurteilung der Beklagten Das
Oberlandesgericht erklärt die Eintragung und Bekanntmachung
im Sinne des Abſatz II s 25 H G V ſei eine unmittelbare geſetzliche
Folge der Geſchäftsfortführung Wenn die Eintragung zwei
Monate ſpäter erfolge könne keine Rede mehr von einer vollen
Wirkung ſein Eine Rückwirkung erklärt das Oberlandes
gericht ausdrücklich für ausgeſchloſſen Damit daß den Be
klagten kein Verſchulden treffe könne dieſer nicht gehört werden
Die Gefahr treffe immer denjenigen der die Eintragung in ſeinem
Jntereſſe anmeldet Rückſicht zu nehmen ſei hier auch auf den
Gläubiger der ſich auf die geſetzliche Haftpflichtfolge verläßt wenn
keine anderweiten Erklärungen bekannt gemacht werden Der Um
ſtand daß der Kläger von dem Ausſchluß der Paſſiven und Aktiven
gehört habe ſei gleichgültig

Die von den Beklagten gegen das Urteil des Oberlandes
gerichts Köln beim Reichs gericht eingelegte Reviſion ver
lief erfolglos Der I Zivilſenat des höchſten Gerichtshofs erkannte
auf Zurückweiſung der Reviſion indem er ſich der Be
gründung der Vorderrichter anſchließt und auch betont daß übrigens
ein Verſchulden des Beklagten vorliege da dieſer ſich um die Ein
tragung und die Bekanntmachungen in ſeinem Jntereſſe hätte
kümmern müſſen Akt Z I 461/09 Urteil vom 4 Januar 1911
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Ballonaufſtieg
Nächſten Sonntag 918 Uhr ſteigt der Ballon Nordhauſen

von der Hafenſtraße aus auf

Welche Poſtanweiſungen gelten
Neuerdings iſt den Poſtſchalterbedienſteten im Jntereſſe einer

ſchnelleren und für den Kunden beruhigenderen Abwicklung des
Verkehrs die Ausfüllung der Poſtanweiſungsquittungen abge
nomen und den Einzahlern übertragen worden ſo daß die Schalter
beamten abgeſehen von der buchmäßigen Eintragung die Quittung
nur noch namentlich zu zeichnen haben Damit nun der Aufgeber
auch in der Lage iſt ſeine Quittung ſelber auszufüllen ſind die
neuen Anweiſungsformulare gleich mit anhängendem Quittungs
formular verſehen

Einer ſolchen Verlängerung bedarf es natürlich nicht wenn
der Einzahler wie das bei Firmen mit größerem Geld
verkehr üblich beſondere Quittungsbücher führen Seit
1 Januar d J ſind für Aufgeber ohne Quittungsbuch nur noch
Formulare mit Anhang zuläſſig während Beſitzer von Quittungs
büchern ſich nach wie vor der einigchen Formulare bedienen dür
fen Aus dieſem Grunde mußten in letzter Zeit mehrere Auf
geber mit ihren alten Formularen ablehnend beſchieden werden
Wer nun kein Quittungsbuch führt aber noch einen Beſtand alter
einfacher Formulare ohne Quittungsanhang führt kann dieſe
am Schalter gegen die neuen Doppelformulare mit Quittungs
anhang ohne Koſten umtauſchen

Falſche Hundertmarkſcheine mit dem DeZeichen Jn ver
ſchiedenen Orten unſerer Pxovinz ſind dieſer Tage Berliner Falſch
münzer aufgetreten die verſucht haben gefälſchte Hundertwark

ſcheine gegen klingende Münze abzuſetzen Die Scheine ſind daran
zu erkennen daß der Stempel zu rot der heraldiſche Adler ſehr
matt und die Strafandrohung kaum leſerlich iſt Bis jetzt ſind
zwei Arten ſolcher Scheine angehalten worden ſie tragen die
Nummern 3 317 962 D und 6 317 962 D Die Falſchmünzer werden
als junge Leute im Alter von 25 bis 30 Jahren bezeichnet die
nicht beſonders gut gekleidet ſind und Berliner Dialekt ſprechen

Die Vereinigung von Penſionären mittlerer Staatseiſenbahn
beamten hält ſeine geſellige Verſammlung am Donnerstag den
9 Februar er nachm 3 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ab

Der KriegerBegräbnisverein hält ſeine Monatsverſammlung
am kommenden Montag im Vereinslokal Paſſage Reſtaurant
Große Brauhausſtraße ab Kameraden die dem Verein beizu
treten wünſchen ſind willkommen Aufnahmefähig ſind in der
Armee gediente Kameraden aller Truppengattungen

Halliſcher Fußballſport
SohenzollernSportplatz Das am kommenden Sonntag ſtatt

findende Verbandsſpiel Wacker I gegen Hohenzollern J
beginnt nachm 34 Uhr Beide Mannſchaften werden ohne Erſatz
antreten Vorher treffen ſich ebenfalls im Verbandsſpiel 96 III
und Hohenzollern III

Am Sonntag nachmittag 28 Uhr ſtehen ſich auf den Brand
bergen im RetourWettſpiel die II Mannſchaft der Halleſchen
Fußballabteilung von St Georgen und die II Mannſchaft des
Ammendorfer Fußballklubs gegenüber Das letzte Spiel endete in
Ammendorf mit 2 unentſchieden

Provinzial Nachrichten

Bänerliche Kleinſtedlungen
Dreileben Magdeb Börde 1 Febr Die hieſige königtiche

Domäne mit einem Areal von rund 2700 Morgen ſoll verkauft
werden Bemühungen der Gemeinde gehen dahin daß der Fiskus
ihr 500 bis 1000 Morgen von der Domäne käuflich überläßt Der
Acker ſoll vor allem für bäuerliche Kleinſiedlungen bereit gehalten
werden denen auch die Staatsbehörden ein reges Jntereſſe ent
gegenbringen Mancher ſtrebſame Arbeiter mancher Kleinbauer
kann ſich 4 6 10 oder 15 Morgen kaufen und wenn er nicht eines
der zu land wirtſchaftlichen Zwecken geeigneten Häuſer im Dorfe
erwerben will kann er unter ſehr bequemen Bedingungen auf
eigener Scholle einen Hof aufführen Sobald das Projekt ſich ver
wirklicht würde hier eine Siedlungsgeſellſchaft ins Leben treten
die den kleinbäuerlichen Anſiedlern beratend und helfend zur Seite
ſtände So viel ſei ſchon jetzt geſagt daß der Rentenbank ein
Zehntel der Kaufſumme für den Acker ausgezahlt werden müßte
während die übrigen neun Zehntel mit 312 Proz verzinſt und mit

Proz amortiſiert werden ſo daß nach 60 2 Jahren bei einem
Geſamtzinsfuß von 4 Proz der Rentengutsinhaber freier Beſitzer
würde Auch den Haus und Hofbau unterſtützt die Rentenbank
durch Hergabe eines Kapitals von drei Vierteln des Grundſtücks
wertes das in derſelben Weiſe wie bei Ackerland amortiſiert wer
den kann

Bandendiebstahl
Deſſau 3 Febr Einem Bandendiebſtahl wie er ſeit Jahren

hier nicht mehr vorgekommen iſt kam die Deſſauer Kriminalpolizei
auf die Spur

Es war den Sicherheitsorganen ſchon lange aufgefallen daß
ein gewiſſer Tiſchler Franz Nordmann Oranienſtraße wohn
haft einen verdächtigen Handel mit Fahrrädern trieb Endlich
ſchien der Augenblick zur Feſtnahme gekommen Vorgeſtern ſollte
der Verdächtige verhaftet werden leider ging er aber nicht ins
Garn Er hatte es vorgezogen rechtzeitig zu verduften Als die
Polizei in der Behauſung des Nordmann eine Hausſuchung vor
nahm entdeckte ſie eine Menge geſtohlener Sachen Richt weniger
denn ſieben geſtohlene Fahrräder und Teile von Fahrrädern fielen
ihr in die Hände Daneben bemerkte ſie eine Unmenge gefüllte
Kartons die von der in verhältnismäßig ärmlichen Verhältniſſen
lebenden Familie Nordmanns unmöglich auf rechtmäßige Weiſe
erworben ſein konnten Spitzen Hemden Gardinen Wäſche
Friſiermäntel Nippes und andere Sachen wurden gefunden
Weitere Nachforſchungen ergaben daß die Schweſter des Fahrrad
ſpitzbuben die längere Zeit als Verkäuferin tätig war im wahrſten
Sinne des Wortes wie eine Elſter geſtohlen hatte Ganze Berge
von Wäſche wurden zutage gefördert Ueber 100 Frauenhemden
allein waren verſetzt worden und ſind ſchon zum Teil verfallen
Die Firma H Cohn Rachf iſt um über 700 Mark die Wäſchefirma
Graul um einen ähnlich hohen Betrag die Firmen Roſenthal und
Goldmann ſind gleichfalls erheblich geſchädigt worden Jnsgeſamt
hat die Diebin für 3000 Mark Wäſche nach Hauſe geſchleppt Das
Mädchen das ſich demnächſt verloben wollte und eine Ausſtattung
zuſammengeſtohlen hatte wurde verhaftet ebenſo die Mutter

Bahnbau
Mücheln 2 Febr Der Schienenweg der neuen Bahnſtrecke

Mücheln Querfurt iſt nun fertiggeſtellt Nur muß noch ein Teil
des Weges mit Kies unterfüllt werden Auf die Witterung wird
es ankommen ob die Bahn am 1 April d J dem Verkehr über
geben werden kann Die Stationsbeamten der neuen Bahnhöfe
haben bereits ihre Dienſtwohnungen bezogen

Der Mindeß Tarif für Muſik

Leipzig 1 Febr Die von den Saal und Konzertlokalinhabern
Leipzigs erhobenen Einwendungen gegen den am 1 Januar d J
in Kraft getretenen Mindeſttarif für Mufikleiſtungen bildeten den
Gegenſtand der Beratungen der Tarifkommiſſion die zu folgendem
Beſchluſſe gelangte Ein Unterſchied zwiſchen Berufsmuſikern und
ſolchen welche Muſik nebenbei betreiben kann nicht gemacht
werden da dieſer Tarif einè Mindeſtvereinbarung iſt die von den
Berufsmuſikern jederzeit erhöht werden kann

Skalpiert

Delitzſch 2 Febr Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich
geſtern in der hieſigen Schokoladenfabrik Die dort beſchäftigten
Mädchen waren trotz wiedeholten dringenden Verbots auf das
Zuckerlager gegangen um dort zu frühſtücken Die 17 Jahre alte
Anna Märker ſprang im Uebermut auf einen Sack und kam dabei
mit den Haaren einer Lagerwelle zu nahe Das unglückliche Mäd
chen wurde von dieſer erfaßt und mehrere Male herumgeſchleudert
Dabei wurde ihr die Kopfhaut bis zu den Augen und ein Ohr
abgeriſſen

Die Verletzte wurde in das hieſige Krankenhaus und von dort
in die Halleſche Klinik überführt Die Aerzte hoffen das Mäd
chen am Leben zu erhalten freilich wird es wohl zeitlebens entſtellt
bleiben

Merſeburg 2 Febr Ein Bra m d entſtand heute vor
mittag 9 Uhr in dem Grundſtück des Kaufmanns Köppe Firma



Sauerbrey Nachf in der Ober Burgſtraße hier und zerſtörte inkurzer Zeit a hat des Wohnhauſes total Das
Feuer iſt anſcheinend im Lagerraum des Geſchäftsinhabers zum
Ausbruch gekommen und verbreitete ſich in kurzer Jeit über den
Dachſtuhl der wie bei allen Häuſern älterer Bauart ſehr reich an
Holz iſt Bei dem ernſten Vorgange kam übrigens dem

Merſeburger Korreſpondent zufolge auch der Humor zur Geltung
Ein Mieter des Hauſes der im Parterre ein möbliertes Zimmer
bewohnt und ziemlich ſicher ſein konnte daß der Brand nur den
Dachſtuhl des Hauſes zerſtören würde fühlte trotzdem das Bedürf
nis zu retten was zu retten war Er ſchlug das Fenſter des
vollſtändig ungefährdeten Zimmers ein kletterte hinein und
brachte zuerſt einen Offiziersſäbel und dann einen Offiziershelm in
Sicherheit um dann glüchſtrahlend mit ſeinen Freunden von der
Bildfläche zu verſchwinden Sie hatten ihre Schuldigkeit getan

Naumburg 3 Febr Verbrannt Geſtern früh ver
brannte in Abweſenheit der Eltern das fünfviertel Jahre alte
Töchterchen des Kellners Menzel Das vierjährige Schweſterchen
hatte um aufzuräumen Papier in den Ofen geſteckt und die kleine
Schweſter war dem Ofen zu nahe gekommen Das ältere
Schweſterchen hate ſich erſt ſelbſt helfen wollen Rettung nach einer
Stunde kam zu ſpät Jm Krankenhauſe verſchied das Kind

Schkölen 2 Febr Selbſtmordverfuch Der 19jähr
aus Schleſien ſtammende in Großhelmsdorf bei Schkölen be
dienſtete Dienſtknecht Kammer machte einen Selbſtmordverſuch
Er ſchoß ſich mit einem Revolver eine Kugel in den Kopf und ver
letzte ſich ſchwer Noch in der Nacht fand er Aufnahme im Kranken
hauſe Selbſt wenn der Schwerverletzte wieder hergeſtellt werden
ſollte ſo wird er doch zeitlebens einen Denkzettel behalten denn
ein Auge iſt vollſtändig verloren Grund zum Selbſtmord iſt un
glückliche Liebe

Bitterfeld 2 Febr Die Stadtverordneten ſetzten
den Haushaltsplan der Kämmereikaſſe für 1911 in Einnahme und
Ausgabe auf 524 000 Mark gegen 510 000 Mark des Vorjahres
feſt An Grund Gewerbe und Gebäudeſteuern werden wieder
182 Prozent und an Gemeinde Einkommenſteuer 162 Prozent
erhoben Die ſämtlichen Steuern erbringen einen Ertrag von
362 900 Mark 30 000 Mark mehr als im Vorjahre

Gerbſtedt 3 Jan Gefährliches Spielzeug Der
Sohn des Bergmanns Guſtav Koberſtein in Polleben ſuchte mit
einer Stopfnadel einige alte Patronen die er in einer Zigarren
kiſte auf dem Boden gefunden hatte zu öffnen Dabei explodierte
eine von ihnen und verletzte den Jungen ſchwer an der rechten
Hand ſo daß er wahrſcheinlich drei Finger einbüßen wird

Kalbe a 3 Febr Die Preiſe für Zwiebel
ſamen ſind in dieſem Jahre außerordentlich hoch Sie ſchwanken
je nach Ware zwiſchen 5 und 7 Mark per Pfund Für Zwie
beln werden gegenwärtig bis 5,25 Mark für ausgeſuchte Ware
per Zentner gezahlt

Güntersberge 2 Febr Der Eisverfand iſt hier noch
im flotten Gange täglich werden allein vom Mühlteiche ca
6000 Zentner gefördert und nach allen Himmelsgegenden ver
ſchickt für die Harzbahn eine ganz hübſche Einnahme Das Eis
iſt gutes Kerneis

Quedlinburg 2 Febr Selbſtmord eines Defrau
danten Geſtern abend gelang es der Polizei den wegen
Unterſchlagung von Hamburg aus ſteckbrieflich verfolgten 18jährigen
Handlungsgehilfen Willi Schnelle feſtzunehmen Er hatte ſich
unter dem Namen Achilles einige Zeit in Schierke aufgehalten und
ſeit etwa acht Tagen in einem hieſigen Hotel gewohnt Während
des Transportes zur Polizeiwache zog er plötzlich einen Revolver
aus der Taſche und ſchoß ſich eine Kugel in den Kopf die ihn ſo
ſchwer verletzte daß er wenige Minuten ſpäter ſtarb

Braunſchweig 2 Febr Sperre im Schlachthof
Nach Feſtſtellung der Maul und Klauenſeuche wurde heute der
Geſfamtviehbeſtand zwangsweiſe geſchlachtet und die
Sperre verhängt

Güſten 3 Febr Eine Folge des Wahlkampfe
Der Kaufmann Friedr Boas in Güſten wurde wegen eines be
leidigenden Flugblattes gegen Sanitätsrat Dr Wallſtabe vor dem
Bernburger Schöffengericht zu 100 Mark Geldſtrafe oder 25 Tagen
Gefängnis und Tragung der Koſten verurteilt

Weimar 2 Febr Eiſenbahnprojekt Der Säch
ſiſch Thüringiſchen Eiſenbahn und Kraftwagen Betriebsgeſellſchaft
Lübbecke u Kehl Kommanditgeſellſchaft in Eiſenach iſt vom
Großherzoglich Sächſiſchen Staatsminiſterium Departement des
Jnnern für das Gebiet des Großherzogtums Sachſen die Erlaub
nis zur Vornahme der allgemeinen Vorarbeiten für normalſpurige
Nebenbahnen von Oechſen über Dermbach nach Wernshauſen und
von Blankenhain nach Kahla erteilt worden Dabei iſt vom
Großherzogl Staatsminiſterium u a die Bedingung geſtellt worden
daß die Arbeiten und Meſſungen bis zum 1 September d J
auszuführen ſind

Coburg 3 Febr Todesſtur Geſtern abend ſtürzte die
nervenkranke Frau des Kaufmanns Lütkemeyer aus ihrer in der
zweiten Etage eines Hauſes am Theaterplatz gelegenen Wohnung
auf die Straße und trug tödliche Verletzungen davon Sie brach
u a das Rückgrat

Arnſtadt 2 Febr Für das Linienſchiff Thü
rin gen hat der Landesausſchuß für das Fürſtentum Schwarz
burgSondershauſen des deutſchen Flottenvereins gleich den an
deren thüringiſchen Landesvereinen drei Bilder zur Ausſchmückung
geſtiftet Dieſelben zeigen Motive aus Arnſtadt Gehren und
Sondershauſen

Zittau 3 Febr Selbſtmord eines Rekruten Auf
ſeiner Stube erſchoß ſich mit ſeinem Dienſtgewehr der Rekrut
Gärtner von der 10 Kompagnie des hieſigen 102 JnfanterieRe
giments Jrgendein Beweggrund zur Tat konnte bisher nicht feſt
geſtellt werden Die Unterſuchung iſt eingeleitet

ZD

Kunst und Wissenschaft
Jules Hurets Buch über Sachſen und Bayern beſchlagnahmt

Das in Paris erſchienene und in Deutſchland in einer Ueberſetzung
verbreitete Buch des franzöſiſchen Schriftſtellers Jules Huret über
Bayern und Sachſen La Baviere et la Saxe iſt wegen darin
enthaltener Beleidigungen des Königs von Sachſen beſchlagnahmt
worden Die Leipz Abendztg ſchreibt dazu Neben manchen
guten Beobachtungen finden ſich in dem Buche zahlreiche ober
flächliche ſchiefe und falſche Auffaſſungen die das ganze Bild ver
zerren Wenn man in dem Buche Beleidigungen des Königs von
Sachſen zu finden meint ſo könnten dieſe nur in einem Kapitel
über Dresden und den Hof erblickt werden Hier macht
ſich Huret über die Formalitäten bei Hofempfängen luſtig in
deſſen läßt dieſer Spott wenigſtens in der deutſchen Ausgabe
des Buches die Beſchlagnahme kaum verſtändlich erſcheinen Es
iſt allerdings möglich daß dieſe Aeußerungen in der franzöſiſchen
Originalausgabe ſchärfer lauten

Theater und Musik

Bühnenchronik
Die Erſte Aufführung des Roſenkavaliers von Richard

Strauß am Hoftheater in München hatte das Gepräge eines
großen Tages Das Werk hatte wie uns gemeldet wird einen
beiſpielloſen Erfolg Nach dem zweiten und dem dritten Akt
mußte Strauß ungezählte Male inmitten ſeiner brillanten Dar
ſteller erſcheinen am Schluſſe verlangte man Felix Mottl

Drei Siege Aus dem Leben Friedrichs des Großen
Die Trilogie von Einaktern die den früheren Regiſſeur der Kgl
Schauſpiele in Berlin und jetzigen Direktor des Braunſchweiger
Hoftheaters Leopold Adler zum Verfaſſer hat errang bei der
Erſtaufführung im Braunſchweiger Hoftheater einen
ſtarken Erfolg

Aus Bremen wird der Köln Ztg geſchrieben Die Erwar
tungen die wir in unſeren früheren Berichten auf den neuen
Direktor des Stadttheaters Hofrat Otto ſetzten haben ſich bisher
in ganzen Umfang erfüllt Jn den außerordentlich ſchwierigen
Verhältniſſen unter denen er ſeine Direktion antrat iſt es ihm
gelungen Widerſtände die ſich von privater Seite gegen das be
ſtehende Pachtſyſtem geltend machten zu beſeitigen Es war der
Plan entſtanden durch Erbauung eines literariſchen Privattheaters
das Stadttheater auf die Oper zu beſchränken Dadurch wäre
naturgemäß bei der hohen Pacht die der Direktor des Theaters
zahlen muß die Möglichkeit das Jnſtitut auf der bisherigen Höhe
zu erhalten weſentlich beeinträchtigt worden Das haben auch die
verantwortlichen Perſönlichkeiten in der ſtädtiſchen Leitung recht
zeitig erkannt und den Bau eines zweiten Stadt
theaters beſchloſſen Hierdurch iſt der unerquickliche Streit
zugunſten Hofrat Ottos entſchieden worden Das neue Haus ſoll
moderne Schau und Luſtſpiele und für die Operette beſtimmt ſein
ungefähr 1200 Plätze enthalten und am 1 September 1912 er
öffnet werden Das alte Stadttheater wird die Oper und das
große Schauſpiel pflegen Auf dieſe Weiſe iſt dem erweiterten
Theaterbedürfnis des Publikums Rechnung getragen Wie groß
dieſes übrigens ſeit neueſter Zeit iſt geht auch daraus hervor daß
neben dem ſchon im vorigen Jahr in der Neuſtadt erbauten Schau
ſpielhaus noch ein zweites billiges Volkstheater in einer anderen
Vorſtadt errichtet werden ſoll

Muſikpädagogiſcher Verband E V Der 5 Muſikpädagogiſche
Kongreß findet vom bis 12 April in Berlin im Reichstags
gebäude ſtatt

Der neue Braunſchweiger Hofkapellmeiſter Der Münchener
Hofkapellmeiſter Fritz Cortolezis hat den Ruf nach Braunſchweig
wo er als Nachfolger Riedels die künſtleriſche Leitung der
Oper übernehmen ſoll angenommen Wie weiter verlautet ſoll
der Herzog Regent von Braunſchweig die Schlußverhandlung mit
Cortolezis der ihm von Richard Strauß und von Felix Mottl
aufs wärmſte empfohlen war ſelbſt geleitet haben

e

Vermischfes

Auf der Hochzeitsreiſe ausgeplündert
Die ſo oft gerügte Unvorſichtigkeit von Jtaltenreiſenden wäh

rend der Fahrt Wert und Schmuckſachen aus dem Auge zu laſſen
hat neue Opfer gefordert Am Sonntag kam in Florenz ein Ber
liner Hochzeitspaar ein Aſſeſſor Dr L mit ſeiner ihm acht Tage
vorher angetrauten Gattin in einem Hotel an Beim Oeffnen
der Koffer vermißte man ein der Gattin gehöriges Täſchchen in
dem ihre Schmuckſachen im Werte von über 10000
Mark ſowie einige andere Wertgegenſtände gelegen hatten Das
Täſchchen war in einem größeren Koffer eingeſchloſſen geweſen
den das Paar in Venedig aufgegeben hatte Eine Verletzung des
Kofferſchloſſes iſt nicht zu erkennen Dr L ſetzte alsbald die Be
hörden in Bewegung aber von den Dieben hat man bisher keine
Spur entdecken können

Jnzwiſchen kommt die Meldung daß auch ein anderes Hoch
zeitspaar das aus Süddeutſchland kam auf der Fahrt von St
Moritz nach Chiavenna Mailand gleichfalls um ſeine Wert und
Schmuckſachen in Höhe von etwa 8000 Mark beſtohlen
worden iſt

Eine neue Perlenkollieraffäre

Unſer Pariſer Korreſpondent telegraphiert uns Die
Morgenblätter beſchäftigen ſich mit einer neuen Perlenkollier
affäre Jm Jahre 1909 verkaufte der Juwelier Walter an den
Grafen Choiſeuil einen Perlenſchmuck im Werte von 1000 Fr
Der Graf welcher kein bares Geld beſaß hatte dem Juwelier
als Garantie mehrere angeblich wertvolle Gemälde ausge
händigt die von einem Sachverſtändigen auf ihren Wert ge
prüft werden ſollten Jm Laufe der letzten Tage erfuhr der
Juwelier daß der Graf das Perlenkollier für 41 000 Fr wieder
verkauft habe daß er unter Kurgatel ſtehe und völlig verarmt
ſei und daß er im Hauſe feiner Geliebten wohne Der Juwelier
ermittelte ferner daß auch die als echt gerühmten Gemälde
Fälſchungen ſeien und ſie von dem angeblichen Sachverſtändigen
ſelbſt gekauft worden ſind Der geprellte Juwelenhändler hat
nunmehr Klage eingereicht und der Graf ſowie der Sachver

werden wegen Schwindelei gerichtlich verfolgt
werden

Zehntauſend Jnfluenzaerkrankungen in Mannheim Die Jn
fluenza fordert bei dem gegenwärtigen naßkalten Wetter allerorts
zahlreiche Opfer Jn Mannheim ſind 10 000 Perſonen an Jn
fluenza erkrankt

Die Wünſchelrute Aus Frankfurt a M wird berichtet
Das ſtädtiſche Waſſerwerk hat in den letzten Tagen mit der
Wünſchelrute mehrere Waſſerrohrbrüche feſtgeſtellt und wird zur
Vermeidung unnötiger Koſten für nutzloſes Straßenaufreißen die
Verſuche mit der Weidenrute fortſetzen

Das Brandunglück in der Tiergarten Villa in Berlin hat jetzt
ein Opfer gefordert Jm Eliſabeth Krankenhaus iſt Donnerstag
abend der 76jährige Rentier Le v y der bei dem Wohnungsbrand
ſchwer verbrannt wurde ſeinen Verletzungen erlegen

Ein Scherzduell mit blutigem Ausgang Aus Samara
wird gemeldet Der Adelsmarſchall Graf Tolſtoi und der
Edelmann Averdanow fingen in dem Vergnügungslokal
Aquarium aus Scherz ein Säbelduell an das bald in

einen ernſten Zweikampf ausartete Beide wurden ſchwer
t ins Hoſpital geſchafft Jhr Zuſtand iſt hoff

nungslos
Peter der Maler verhaftet Jn Neapel iſt ein Mann ver

haftet der nach Anſicht der Polizei der ſeit der Houndsditchaffäre
verſchwundene myſteriöſe Anarchiſt Peter der Maler iſt
Er wurde auf Grund des von den Londoner Behörden gegebenen
Signalements erkannt Peter beſtritt energiſch der Geſuchte zu

ſein verwickelte ſich aber in Widerſprüche In ſeinen T
wurde ein Gruppenbild von Anarchiſten gefunden das ſeine
gehörigkeit zur anarchiſtiſchen Partei als ſicher erſcheinen la

Heldenmütige Aufopferung eines jungen Mädchens An
Mühlenteich bei Podgorz brachen Donnerstag abend eine uf dem
Anzahl Kinder beim Schlittſchuhlaufen ein darunter ſech bere
ſchwiſter Baginski Die 16jährige Czeslawa Baginstki die
falls eingebrochen war aber ſchwimmen konnte rettete d gleich

u 4 Drei ihrBrüder verſank dann aber ſelbſt und konnte nur als Leiche geh er
werden Bei der Rettung der übrigen Kinder brach an n
Arbeiter Kunaszewski ein der ſich jedoch mit vieler Mühe r r
konnte Die Eltern der ertrunkenen Czeslawa Baginstkt wo
während des Unglücksfalles in Poſen und mußten telegra phiſh re

dem Unfall benachrichtigt werden e von
Tödlicher Unfall in den Bergen Beim Ueberſchreiten d

Arollagletſchers Wallis iſt der Bergführer Ludwig Teytar
der mit mehreren Führern drei Engländer begleitete beim Pas
Cevre in eine Gletſcherſpalte geſtürzt Man ließ in das
Gletſchergrab ein 30 Meter langes Seil hinunter das jedoch das
Abgeſtürzten nicht zu erreichen vermochte Spät in der Nacht hrag
von Arolla bei bitterer Kälte eine Hilfskarawane auf der noch
derſelben Nacht eine zweite folgte Nach langen Anſtrengunget
wurde Teytaz als Leiche aus der 50 Meter tiefen Eisſpalt
emporgezogen Einem der engliſchen Touriſten ſind die F i ße
erfroren Teytaz war einer der erfahrenſten und ſicherſten
Schweizer Führer

Acht Reiſende in einem Eindecker Aus Be au wird gemeldet
Der Flieger Lemartin hat mit ſieben Mitreiſenden an Bord
ſeines Eindeckers einen Fünfminutenflug unternommen Das e
ſamtgewicht der acht Reiſenden mit Benzin und Oelvorräten betrug

520 Kg Die erzielte Geſchwindigkeit wird auf 40 Kilometer in der
Stunde geſchätzt

Eiſenbahnunfall im Tunnel Als ein Perſonenzug auf der
Strecke von Berrouaghia nach Mouzain in Algerien durch einen der
zahlreichen Tunnel in den Schluchten von Chiffa fuhr löſte ſich kurz
vor der Ausfahrt unmittelbar oberhalb des Tunnelloches ein ge
waltiger Felsblock los und ſtürzte vor der Lokomotive auf das
Bahngleis Noch ehe der Führer des Zuges bremſen konnte rannte
die Maſchine bereits gegen den Felsblock und ſtürzte um wobei
ſie den Poſtwagen mitriß Die übrigen Wagen blieben auf der
Brücke ſtehen die das Flußbett des Qued Chiffa bei der Ausfahrt
aus dem Tunnel überſpannt Der Poſtbegleiter des Zuges Eag
rouge erlitt bei dem Unfall ſchwere Verletzungen

Zeitungslektüre auf hoher See Eine drahtloſe Uebermittelung
von Zeitungsnachrichten an deutſche Dampfer auf See hat ſeit
einiger Zeit die deutſche Reichspoſtverwaltung eingerichtet Die
Station Norddeicch gibt dieſe Nachrichten an die mit Radiobord
ſtationen ausgeſtatteten Dampfer derjenigen Reedereien welche die
hierfür feſtgeſetzte verhältnismäßig gering bemeſſene Pauſchal
gebühr entrichtet haben Von der Station werden die Neuigkeiten
dreimal am Tage gegeben worauf ſie an Bord vervielfältigt und
in den Kajüten ausgehängt werden Der Lloyddampfer
Kronprinzeſſin Cecilie ſcheint mit den beſten Appa

raten ausgerüſtet zu ſein denn er hat den Aufnahmerekord ge
ſchlagen indem er in einer Entfernung von 3000 Kilometer
die Zeitungsnachrachten der Reichspoſtradioſtation Norddeich auf
nahm

Leizte Nachrichten

Schneeſturm
München 3 Febr Hier hat die ganze vergangene

Nacht ein ſtarker Schneeſturm gehauſt der große Verhee
rungen brachte Der Straßenbahnverkehr war aufs emp
findlichſte geſtört Jn der Gartenſtraße kam ein ſiebenjähr
Knabe auf dem Fahrdamm zu Fall und wurde von einem
Schlitten erfaßt und ſofort getötet

Der Fabrikant als Srandſtifter
Pirmaſens 3 Febr Jn der Nacht zum 1 Februar

brannte die große Fabrik von Breis Spiegler voll
ſtändig nieder Nach der gerichtlichen Vernehmung wurde
heute der Fabrikbeſitzer Spiegler verhaftet Er ſteht
in dem Verdacht den Brand angelegt zu haben um ſeine
finanziellen Schwierigkeiten zu verſchleiern

Die Teppiche des Sulkans
Newyork 3 Febr Die koſtbaren Teppiche des Sultans

Abdul Hamid die zuletzt in Frankfurt am Main ausgeſtellt
waren ſind auf der Fahrt nach Newyork ſpurlos verſchwun
den Sie waren mit 100 000 Mark verſichert

Streiks in England
London 3 Febr Dem Streik der Schrift

fetz er haben ſich nun auch die Buchbinder angeſchloſſen
4000 legten die Arbeit nieder

Vermiſchte Drahtnachrichten
Hannover 3 Febr Vom Automobil über

fahren und getötet wurde heute der Kaſſenbote Gründer
Er wollte einem Automobil ausweichen wurde aber von
ihm erfaßt und überfahren Als man ihn mit vieler Mühe
unter dem Automobil hervorgezogen hatte verſtarb er unter
den Händen des Arztes Der Unglückliche hinterläßt eine
zahlreiche Familie

Mannheim 3 Febr Jn der Gewürzmühle vonPhilipp Seyfried brach heute ein Brand aus Die Mühle
iſt völlig ausgebrannt die Maſchinen vollſtändig
vernichtet Erſt nach gewaltiger Anſtrengung gelang es der
Feuerwehr den Brand auf ſeinen Herd zu lokaliſieren Der
Schaden iſt bedeutend Die Entſtehungsurſache konnte no
nicht ermittelt werden

Metz 3 Februar Der Streik der Salinenarbeiter in Dieuze iſt vollſtändig geworden Gendar
merie bewacht die Betriebsanlagen u
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Berliner Börse
crelephonischer Beriebt der Saale 2Ztg
z Uhr 15 Minuten Kredit 213,25 Diskonto 196 Deutsche
z 266 25 Berliner Handelsgesellschaft 171 12 Dresdner Bank

an Riſssische Anleihe von 1902 93,25 Türkenlose 180 Lomin 20,71 Kanada 209 87 Baltimore 106,75 Laurahütte 168
bar mer Guss 232 Gelsenkirchen 209 Harpener 184,75

ch Luxemburg 198 Phönix 242,87 A G 268 75 Siemens
ehe 242 25 Hamburger Paketfahrt 143,87 Nordd Lloyd
S 25 Gr Berl Strassenbahn 200,37 Warschau Wiener 216,87

haenz Betestist
m Kassamarkt notierten höher Sinner Brauerei 59

nninger Brauerei 2 Dortmunder Löwenbrauerei 50 Reichel
er 125 Schöfferhof 3 Brauerei Friedrichshain 1 Düsseldorfer

rich 7 Löwenbrauerei 50 Patzenhofer Brauerei 1 Span
u Bergbrauerei 1,50 Julius Berger 3 Adler Fahrrad 10

Masch 3,50 Flöther Masch 1,50 Lappe 7 Lübecker
Masc j 3,50 Votgländ Masch 2 Anilinfabrik 1,50 Griesheim
ertron 1,40 Chem Werke Charlottenburg 50 Zeitzer chem
Fabr 1 Deutsche Tiefbohrges 75 Deutsche Waffenfabr 175

e ibetriebsges I Schönwald Porz 4,25 Arnsdorter Papier 2W theimer Zellulose 2 Vogel 2 Lindener Weberei 1,25 Aumetz
jede 50 Gebr Boehler 1,50 Eisenwerk Kraft 5 Proz
jedriger Akt Ges für Verkehrswesen 1l Bodengesellschaft
mtsger Pankow 50 Hofmann WVaggon 2,50 Kappe Masch 2

inke Waggon 3 kHilgers 4 Milch Co 1,50 Ehein Spiegel
as 50 Annaburger Steingut 1 Basalt 1 Berliner Eispalast
50 Bremer Linoleum 1,40 Delmenhorst Linoleum 2 Adlers

5 jlas 1 Oelfabrik Gr Gerau 6 Planiawerke 50 Ammen
ormer Papier 3 Kolb Sschiel 1,25 Ver Glanzstoff 2,25 Vogt
ſändische Tüll 4 Bismarckhütte 2 Düsseldorfer Eisenhütte 4
arkort Bergwerk 3,75 Rositzer Braunkohlen 1,50 und Thörl
3 ProZz

hütte

um Knurszettel Berlin 3 Febr 49 Badisehe StaatsAnleibe 08/09 unk 18 101 50 B 40 Bavrisohe Staets Anl
I Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 10t 70B 40 Schwarz
durg Sondershausen 3 Wärttemb Stases Anleihe 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteile 94 25660 31 DentschOstafriksnische Schuldverschr gar 95 90b 4 Gottbuser Stadt
pleihe 1900 100,35 G 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

i h Dessauer Stadt Anleihe 1896 92,90B 45 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,25G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
di Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1374 konv t Deutsohe Solvay
Werke 103,06 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,906 G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 60eb G Vereingte Lausitser Glas
hütten 360 0066

Londoner Börse vom 3 Febr Es notierten Pugi Kon ols
r7,08 Rio Tinto 68,62 Gedald 134 Goldfields 5,87 Steei com 83,13
ſsteel prefs 123,75 Rand Mines 56 Anaconde 8,28

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 Februar

e 7 e Kätit ſ Verxk Käut ſ VerkAdolfsglück Aktien 621 63,50 Johannashall 5050 5125
Alexandershall 13,300 13,500 Justus Aktien 112 06 113,00
Beienrode 6150 6300 Kaiseroda 10 500 10,700ßismarekshall Akt 124,00 126,00 Kräügurshal Aktien 130 75 131,50
Burbach 16 350 16 650 Ldwigshall Aktien 88,00 90 00
arlsfund 7000 700 Neusolistedt 2875 2925eutsche Kali Akt 153,75 154,50 Neustassturt 13,500 15 000
edrriohshall Akt 113,00 114,00 Nordhän er Kali A 123,00 125,00
Glückauf Sondersh 21 ,400 22,000 Prinz Adalbvert Akt 44,00 45 00
rosshersz v Sachsen 9500 9700 Reichskrone Lossa 1750 60
Sünmthershall 64251 6500 Richard 1359 140Hannov Kali Aktien 82,50 43 50 Ronnenberg Aktien 123 75 124 75
Hansa silberberg 4800 4900 Rothenverg 3350 2400Hattorf Aktien 14400 145 00 Saehsen Weimar 7850 8500
Heiligenroda 8050 8200 Salzdetfurth AKtien 230,00 235,05Heldburg Aktien 88 50 19 50 Salzmünds 5600 5700
fteldrungen I 2825 3025 Siegtried T 6000 61600
eringen 7451 7666 Sieemundshall Akt 158,00 171 0Hermann II 3600 3700 Teutonia Aktien 119 59 120,50
ohentels 790nHohenzollern 6456 550 VVilhelmshall 13,650 13 900
Augo 78751 7950 Wintershall 22,000 22,400Immenrode 6159 6300 l

Kalivorkommen in Amerika
Nach neueren dem Börsen Courier vorliegenden Mittei

nen von Fachstellen entbehren die Meldungen über Kalivor
ommen in den Vereinigten Staaten Montana jeder Bedeutung
S handelt sich danach nicht um Kalisalze sondern um ein kali
aliges Gestein wie es in vielen Ländern gefunden wird Das
v diesem Gestein ist nicht löslich wie überhaupt der Ge
alt meistens nur recht niedrig ist Von kompetenter Seite
t das Vorkommen auch im gemahlenen Zustande als Dünge

itel für fast wertlos gehalten besonders wenn längere die
are verteuernde Transporte in Frage kommen Es eignet
sich auch nicht zur Verarbeitung aut höherprozentige Produkte

Die deutsch amerikanische Kal frage
Der Inhalt der deutschen Antwort auf die amerikanische

e Wird nunmehr in einer offiziellen Ausſassung bekannt
seben Diese Auslassung die in ihren wesentlichen Punkten die
rn reits gebrachten Mitteilungen bestätigt hat folgenden

in le deutsche Antwort in der Kalifrage stellt verschiedene
eine amerikanischen Note enthaltene Irrtümer richtig und gibt
e PDarstellung der Geschichte des Kaligesetzes und seiner
er hin interessierenden Bestimmungen Dabei wird von
Sagen tn ausgegangen das die Regierung der Vereinigten
erhalt nach 2zutreffender Informierung über den wahren Sach

komm u einem anderen Urteil als bisher über das Kaligesetz
zunieh wird Die deutsche Regierung schlägt sodann Vör dass
verire die Rechsfrage wer nach dem privaten Lieferungs

ag die Ueberkontingentsabgabe zu tragen hat von den
intereee 1der r en ausgetragen wird und zwar durch einen Spruch
S n den Lieferungsverträgen Vorgesehenen Schiedsgerichts

Jollte d
nehmer

tende

as Schiedsgericht zu Ungunsten der amerikanischen Ab
entscheiden und sich auf solche Weise die bisher feh

Aktiv Legitimation der amerikanischen Regierung er
bereit n irre die kaiserliche Regierung zu Verhandlungen
wiſchen mäss den Gesichtspunkten die im Herbst v J
Sehaſte Herrn Minister Sydow und dem klerrn Bot
bis an le in privatem Gespräch erörtert sind und über die
war Höhe der Preise ein Einverständnis erzielt worden
den je P diesen noch offen gebliebenen Punkt 2p regeln wer
geh über e Leovier ung und die amerikanisèhe Begierung
diehten r Preise zu einigen haben die aus Bi ligkeitsrück
die Snen Ausgleich darstellen und deren Annahme durchC 34h eiderseitigen Interessenten die beiden Regierungen zu er

on hätten

sehen

Zusammensehluss in der Mineralölindustrie
wegen Aer deutschen Mineralölindustrie macht sich bereits seit

iühſeen et das Bestreben nach Zusammenschluss der le stungs
eine V etriebe stärker geitend Dieser Bewegung verdankt
öndes inigung ihr Entstehen welche in diesen Tagen ge
erraten a ger den Deataghen Mineral
de Welcher die Verka r iersten Raffineriebetriebe darstelt ſeentrnto nur eine Keine

Leinenindustrie

führt hätten
Stelle bestätigt mit cem Bemerken dass das Vorkommnis schon
einige Zeit zuriſchkliege

In diesem Verkaufsverein sind zusammengeschlossen die zur
Deutschen Tiefbohr Akt Ges gehörenden Oelraffinerien die
Vereinigten Pechelbronner Oelwerke die Deutschen Oelwerke
Wilhelmsburg G m b sowie die der Deutschen Tieibohr
Akt Ges nahestehenden Oelraffinerien Austria und Mährisch
Schöneberg In den nächsten Tagen wird dieser Verkaufsverein
bereits seine Tätigkeit aufnehmen

Ueber den Termin der Reichsbaunkdiskontermässigung

steht noch nichts fest Berliner Börsengerüchte dass bereits
heute der Diskont herabgesetzt werde entbehren der Unterlage
Die Reichsbankleitung war sich der Voss Ztg zufolge bis
gestern nachmittag noch nicht über den Vorschlag einer Dis
kontermässigung schlüssig

Die Reichsbank ist nach dem nunmehr vorliegenden Aus
weise für die letzte Januarwoche über den Ulitmo des vorigen
Monats hinweggekommen ohne dass die in der Vorwoche mit
282 896 000 Mk und am 25 v M sogar mit rund 337 Milliönen
Mark ausgewiesene steuerfreie Notenreserve sonderlich stark
gekürzt wurde Der Status der Bank hat sich um 124 631 000
Mark gegen 119 602 000 Mk beziehentlich 108 218 000 Mk in
den beiden Vorjahren verschlechtert so dass die steuertreie
Notenreserve auf 158 265 000 Mk zurückging In den beiden
Vorjahren war unter Zugrundelegung der alten Abrechnung eine
steuerfreie Notenreserve von 26872 000 Mk beziehentlich
133 156 000 Mk vorhanden Der Metallbestand hat um 28 947 000
Mark gegen 38 238 000 Mk und 40 411 000 Mk in 1910 beziehent
lich in 1909 abgenommen Da der Goldvorrat der am 31 Jan
mit 811 296 000 Mk ausgewiesen wird einen Rückgang um
31 891 000 Mk verzeichnet so muss der sonstige Metallbestand
eine leichte Erhöhung erfahren haben Die sonstigen Deckungen
haben sich um 36 741 000 30 350 000 Mk und 30 035 000 ver
mindert und der Notenumlauf hat um 58 943 000 Mk 51 014 000
Mark und 38 672 000 Mk zugenommen Die Anlagen in Wech
seln vermehrten sich um 11 425 000 Mk plus 44 526 000 Mk
und plus 13 942 000 Mk dieſenigen in Lombards um 50 095 000
Mark plus 30 367 000 Mk und plus 9 188 000 MK Der Effekten
bestand erfuhr eine Abnahme um 18292 000 Mk minus
43 000 000 Mk und 5 753 000 Mk die täglich fälligen Verbing
lichkeiten nahmen ab um 88 396 000 Mk minus 57 397 000 und
89 347 000 Mk

Der Lok Anz bemerkt dazu Die Veränderungen in dem
Status der Reichsbank halten sich wie der vorstehende Aus
weis ergibt im Rahmen der beiden Vorjahre Angesichts der
nunmehr wieder einsetzenden Rückflüsse in die Kassen der Bank
ist eine baldige Ermässigung des Reichsbankdiskonts als wahr
scheinlich anzusehen

Zur Frage der Dividendenscheinabtrennung
Im Hinblick auf die vielfach zutage getretenen Unzuträg

lichkeiten bei dem bestehenden Modus der Dividendenschein
trennung am Schlusse des Geschäftsjahres ist in Berlin aus
Bankierskreisen an den Börsenvorstand der Antrag gerichtet
worden die Abtrennung der Dividendenscheine möge künftighin
erst nach der Generalversammlung der betreffenden Gesell
schaften erfolgen Man will damit vor allem den Missständen
steuern die sich bei den Dividendenschätzungen herausgebildet
haben und die bei der Art und Weise wie diese Schätzungen
zustande kommen unvermeidlich erscheinen

Eine Kommission des Börsenvorstandes befasst sich gegen
wärtig mit der Materie

Infolge des neuen Zolltarifs
hält der erhebliche Rückgang des sächsischen Exports nach
Amerika an Der Konsularbezirk Chemnitz verzeichnet für
Januar einen Rückgang über 27 Proz Namentlich der Export
von Textilmaschinen sinkt andauernd

Neue 4proz Anleihe der Stadt Bremen In Bremen bean
tragt die Finanzdeputation bei der Bürgerschaft die Aufnahme
einer vierprozentigen Anleihe im Betrage von 40 Mill Mk und
dabei die Ablösung der bisher üblichen jährlichen Amortisation
durch Einstellung eines entsprechenden Tilgungsbetrages ins
Budget

Vereinigte süd und norddeutschen Spritwerke Die General
Versammlung setzte die Dividende auf 10 Proz fest Die Direk
tion teilte mit dass im neuen Geschäftsiahr eine Verschärfung
der ungünstigen Lage des ringfreien Spritmarktes eingetreten
sei In einzelnen Fällen sei es der Gesellschaft möglich ge
Wwesen günstig zu disponieren

Ueber die voraussichtliche Entwicklung des Güterversandes
in Oberschlesien fand in Kattowitz eine Beratung zwischen den
Vertretern der schlesischen Industrie und der Eisenbahndirek
tionen Breslau Posen Kattowitz sowie dem Eisenbahnzentral
amt Berlin statt Nach den Ergebnissen dieser Beratung wird
im oberschlesischen Kohlen und Koksversand mit einer Ver
kehrszunahme von 6 Proz im Jahresdurchschnitt in Nieder
schlesien mit einer Zunahme von 2 Proz durchschnittlich und
4 Proz in den fierbsimonaten gerechnet

Um die Ansammiung grösserer Kohlenvorräte zu verhindern
werden in böhmischen Braunkohlenrevieren vereinzelt Feler
schichten eingelegt

Die internationale Betriebseinschränkung in der Flachs und
Der vor kurzem gemeldete Beschluss der euro

paischen Flachsspinner vom 1 April ab vorläufig auf 3 Monate
die Produktion um 10 Proz einzuschränken dürfte nicht ohne
Einfluss auf die Lage des russischen Flachsmarktes eiben
Bekanntlich sind die Preise für den Rohstoff in Russland in den
letzten Monaten ganz beträchtlich gestiegen Es wurde nämlich
auf der Konferenz der Spinner in Gent welche den erwähnten
Beschlus fasste festgestellt dass man im Durchschnitt für neun
Monate mit Rohmaterial gedeckt sei und dass bei Einschrän
kung der Produktion der Rohmaterialbestand noch länger aus
reichen werde

Oelfabrik Gross Gerau in Bremen An der Berliner Börse
wurde bekannt dass bei der Kunerol Speisefett Abteilung der
Gesellschaft Unregelmässigkeiten vorgekommen seien die be
reits zur Entlassung des betreffenden Abteilungsdirektors ge

Dieses Gerücht wird dem B an zuständiger

e Als weitere Folge der Angelegenheitist die Gesellschaft genötigt die Bilanz besonders vorsichtig
besonders was die Aufnahme der Kunerol Abteilung

etriftt Trotzdem wird die Dividende in Höhe des Vorjahres
11 Proz vorgeschlagen werden Die bisherigen Schätzungen

der Dividende hatten auf 12 Proz gelautet
Hanseatische Jutespinnerel und Weberei in Delmenhorst

Nach dem Geschäftsbericht für 1910 ergab sich einschliesslich
des Vortrages von 14 833 15 528 Mk und nach 115 787 110 460
Mark Abschreibungen ein Reingewinn von 276 840 336 478 M
aus dem wieder 20 Proz Dividende verteilt werden sollen Die
Er7eugung betrug 4 363 4 275 078 kg Garn 9 289 904 9 181 696
Meter Gewehbe 2 820 385 3 192 404 Stück Sächke
rung des Verbandes Deutscher Jute lndustrielſer auf weitere
fünf Jahre ist für das fernere Gedeihen der deutschen Industrie
von wesentlicher Wichtigkeit
reichen Aufträgen in das neue Geschäftsfahr hineingegangen und
mit Rohjute entsprechend dagegen eingedeckt ist so können die
Aussichten für 1911 als befriedigend bezelchnet werden

Die Erneue

Da die Gesellschaft mit belang

Die Grosse Berliner Strassenbahn vereinnahmte im Januar
1911 provisorisch 3 369 224 Mk gegen 1960 mehr 138 311 Mk
Der Tagesdurchschnitt beträgt 108 684 Mk gegen 104 233 M

im Vorjahr

Hancdlel Gewerbe wunci VerKehr
Automobilisierung des dänischen Postbhetriebes Die Nord

deutsche Autowobil und Motoren G in Bremen erhielt von
der Königlich Dänischen Postver waltung den Auftrag auf Auto
mobilisierung ihres Postbetriebes

Neue Stadtanlelhe Die Verwaltung der Stadt Pirmasens
ersucht um Angebote zwecks Uebernahme einer 4proz Obliga
tionsanleihe von 25 Mill Mk zur Zahlung des Wasserwerks
und zur Ausführung einiger anderer Projekte

Braunschweig Hannoversche Hvpothekenbank Der Gesamt
betrag der am 31 Dezember 1910 im Umlauf hbefindlich
Wesenen Pfandbriefe einschliesslich der verlosten Stücke beliet
sich auf 190 180 i Mill Mk

Garn In Landeshut haben die Spinner die Garnpreise er
höht können diese indes schwer durchsetzen da das Waren
geschäft noch ruhig ist

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 3 Februar Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 196,09 198 00 ab Bahn und frei Mühble
Roggen nländ 149 59 150,00 ab Bahn und trei Mähle Hater
mwärkischer mecklenborgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 173 122 mittel 162 172 gering 155 161 russisehb
und Donan mattel 155 167 gering 149 154 ab Rahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 137 142 neuer abfallender runder
130 00 149 00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
ond geringe 140 00 158,00 gute 159 170 russische und Donau leichte
127,00 139 00 schwere 131 138 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisehe und ausländische Futterware mittel 151 156 Tauben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehn 00 24 00
bts 27 50 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,20 Werzenklei e
9,75 11 10 Roggenkleie 9,59 10 25

Hamburg 3 Febr Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 196 201 Roggen ruhbig Meckiburg und Pomm 146 155
Gerste steig südruss 110 112 Hater ruhig Holsteiner
Mecktendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 162
bis 175 Mais fest La Plata 105 107 mixoed 99 100

Liverpool 3 Vebr Roter Winterwerzen per Mars 7 per
Mai 7 Scill Mais amerik Febr 4, La Plats Mai 62 Stil

Antwerpen 3 Febr Deutseher La Platazug Kontrakt per
Febr 5,521 April 45 Juni 5,40 Aug 5,35 O7t 5,30 Fr
Umsate 110,000 k Srill

Pest 3 Febr Weizen per April 11,37 11 38 per Mai11,24 11 25 per Okt 10,87 10,88 B Roggen per April 8,11
58414 per OKt 54 G 7,95 B Hafer per April 8,66 G 8,67 B
Mais per Mai 5,76 5,77 B Raps Aug 13,50 13,90 B

Zucker

Hamburg 3 Febr Räübenrotzueker 4 Prodakt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Februar 9,15 9,15 9,12 MMärz 922 22 9,20a 9535 9,35 9354Auguss 9,52 i 9,55 9,555Oktober 955 9,55 955PDerember SH,60 9,57 960ruhig ruhig behauptet

Kaffee
Hamburg 3 Febr Good average Santos

vorm nachm abends
per Maärs J 55 r 65 G 55 G

Septamber 894 53 S 53 GDezember 63 G 52 G 52 Gstetig behauptet behauptet
Havre 3 Febr Raffee good average Santos per März 671,,

per Mai 671, per Sept 66, per Des 66 Schwach
Kartoffelmehl und Stärke

Meagdeb urg 3 Febr Prime Kartoftelstärke ond Mabl Sr
100 e 21 00 21 50 Rubig

Berin 3 Febr Kartoftelmehl u Starke 20,75 21 26 Feuchtes
Kartoffelmehl 10,50

Spiritus
Nordhausen 3 Febr Branntwein 40 Pol Proz Säür 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per lokce und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 3 Febr Stadtschmalsz 59 00 amerik Steam 49,25

Chamberlain 52 90
Räböl loko 63,00 per Mai 61,00 StillKöln 3 Febr
Chemische Produkte

Hamburg 2 Febr Chilisaſveter per loko 9,22, Febr Märs
9,32 trei Fahrzeug Hamburg Fesc

Wolle
Bremen 3 Febr Baumwolle still Upl loko miöädl 75,50 Pfg
Liverpool 3 Febr Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen Import

16,000 Ballen davon Amerikaner 000 Ballen
Liverpool 3 Feor Aegyptische Baumwolle per März 10,19
Alexandria 3 Febr Aegyptische Baumwolle per März 18,29

Mai 19,00 Nov 18,27

Metalle
London 3 Febr Chili Kupter stetig 555 3 Mon 5518

Zinn Straits Bau 187 3 Mon 187 Bien span stetig 13engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 23 sper Marke 245,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New VorkK 2 2 Chicnago 2 2Weizen p Mai 10 10 Weizen p Mai 95 SJali 100 100 t Juli 93Mais p ölai 6s s Mais p Slai so 50
Juli S m r i s 51Mehl Spring elears 4 1I5 4 18 Hafer p Mai 38 33

Kaflee Fair Rio Nr 7 187 13 duli s32 32J p Febr 10,46 10 80 Roggen p Jan 8321 83p März 10,66 10,85 Sehmals p Mai 82 85Petroleum in Cases s,90 90 Auli 8,70 9,85do in New Vork 7, 40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendens Weinen panikartig Mais stetig
rasserstände

4 bedenmets äder untar Null

e e eAnern Brücokenpegel 2 Febr 50 3 Febr 0

Nebra Oberpegel 14 2a Unterpegel 52 1521Weilssentfsls Oberpegel 48 eUnterpoegse 2 0,50 8a u 3 4sleben Oberpegel 2 2,571 3 8 SS Unterpegel m T r 25
Kexnbarg r1 42 123 14Kalbe Hberpegei 7 fus Frl 7Unterpegel 24 iel 16Iser Rger Elbe Mol den

Febr en rFebr Fan Waohs

Iongbenel 2 WierenberzDann 14 Roseslau 2 uBuäweis 0,051 Barby 07 10ag 7 S8ehöonebeok 288 9Pardubitda 09,03 16 Nagdebarg 255Brandels 41 ,21 36 Tangermde e 10Melinik 10 75 35 2 Wutenorge 2,07 13
Leitmerite 3 4 4 PDomits 2 4222 94 s Bowuenburg LHobnetort 216Tor gen 2,02 38 WLeuonburg 3 42,i0
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10 209 00B SenotkerV A 4 80 2566
4 168 50b Siegensot G 7 0 94 00b8
9 14160 Siemens kl O 62127 50B
5 284 60 b Siemensbl I 18 251 0060
0 34 00bB ASiem Hlsk 12 242 00
7 144 756 S momusCel I 6 125 006
6 120 00B SouthWstAfr 72 160 0060
2 88 90b Spino 8 ab 0 51 000
5 120 756 Spion Renn I 7 118 606
0 317 80 Siadtberg H 7 79 506
9 282 75b Stahl Nöihe 7 7 165 7560
7 120 00b0 Stahnsaf Fr fre 60 0000
6 269 50b Stark Hftm 7 3 75 2566
0 120 75b Stassf Ch 7 7 160 00b0
o 29 106 Steaua Rom 5 8 136 60b
o 58 756 Siett Bred C I 5 106 o0b

12 167 00 h 00 Cham Did J 17 260 0000
8 140 00 b Elekt Mk 7 7 130 50b
8 130 75b oo Vuſkan 712 217 ob
6 112 0000 Stodiek Co V 2 216 3006
8 146 2566 Stöhr Kkmmg 114 187 0066
0 125 75B Stoewer Mhm 2 10 217 0066
o 121 2560 8told Dink A I 5 I40 006
5107 106 Stolhrck V I 6 119 406
582 806 Strafs SpStP 7 7x 138 1060

332517 006 Sturm falzz O O 659 0066

11 Söüdo immod I 5 91 2506
123218 0900 Tafelglas S 8 145 7566
4 33 006 Tecklendorg I 0 112 756
6 128 00 Tel Berliner 7 12 221 2566
8 140 40 Teltow Kan fre 65 3066
0 62 90 Terrakkt 6 6 10 139 1066
72163 10b0 Tr Grossch 7 0 131 5006

30 402 756 o Möflerstr7 0 100 5066
O 60 9 B N BotGrt fre 126 2566
53117 200 00 Schönh I 3 103 256
8 176 90 do BriNrdost I 0 271 5066
7 203 75 w do Südw fro 140 7500

14 216 256 do Rud doh 0 101 75B
5 145 75hBj00 Witzleb fro 152066

16 282 00 Tauton Misb Z 10 186 75b
7 131 00 Thalekis SP I 7 216 0066
0 111 00 d do I 7 217 1066
3 106 008 Thiederhafl 4 05 4066

18 333 0ub Fr Thomee 7 5 131 0066
11 180 52 Thör V Oelf 7 22 335 00B
9 145 500 Thür Saſige I 4 78 2500

15 236 75 00 Had u St 7 12 189 006
10 194 256 Leon Tiete I 8 131 7566
O 62 1066 Titels Kunstt fre 186 506

10 146 50b Trachenb 7 10 138 90b
fre 114 206 Friptis Porz I 12 186 00b0
052 5066Tochf Aach O 9 127 5006

iro 191 5066 Tonfb flöha 4 25 315 0006
11 200 0060 Unoion8aug I 8 126 00660
7 163 256 90 chem f O 25 307 006
O 660 006 U o Lind Bv I 8 171 00b6

16 251 406 Unterhaus S I 9 144 5066
o 61 50 Varzin Pap I 12 199 00b6
3 87 256 Ventzki f 1 z 77710 137 0066 V Br Frkf 6 9 146 806
8 134 250 00 chF Zeitz 6 163 00b6
591 255 90 0hWohbg 7 20 355 0066
5 101 406 00 Cölnßw P 16 303 5066

14 218 00 v Ompfrieg 0 82 506
16 355 00 v FränkSeh Z 10 166 50b6
9 152 5060 d Glanzst F 36 496 75b

12 150 90 b Hanfsehl 14 226 50b6
fre j 23306000 Harz Klk O 4 103 7566
0 o Kammer I 0 832568 159 50v 90 Froitaseh I 15 225 006
13107 u0B do Mörtel W I 6 147 3066
094 50 Motw H o 172 5066
8 170 75 d Mick el 416 292 75b
3 179 0u b Oberl G J 24 369 00b6
7 111406 00 Pioselfb 7 18 283 006

11 183 00b600 Schmirg 73 145 0069 153 00 h 7 den 7 10 178 7566
076 90b e für Met7 14 231 25b0
3 147 50 Victoriafahr O 5 96506

13 213 25 b Vogel Tel Dr O 6 158 00b6
6 103 506 Vogtl Masch 7 20 402 60b6

12 195 256 do A 7 20 404 00b6
tre ſ41 75b Vogtlnd T 115 202 00b

5 39 0060 Voigt Wolf 915 225 106
9 162 50b Voigt Wind 0 625 006
6 126 00b6 Vorwarts 68 I 2 59 00b
O 52 40B Vorwohl P G 18 225 50b6
4 79 006 WVfandererf O 25 373 756
7 153 996 Warstein Gr 7 9 164 09b
O 57 00b6 WhGelsenk I 19 209 00b6
7 136 O0bGWegel hbo 113 224 50b

10 172 50 b Wenderoth 7 6 107 40B

O 21 0000 Wonsh Kmg I 12 152 756
12 157 00b0 do A 114 167 006
15 242 50b6 WesselPra I 2x 82 00b6
14 233 10b6Westod Jute I 8 125 1066
15 248 0006 Westeregio 10 221 10
2 120 9060 do Pr Akt I 43104 500

10 141 5066 Westfaſ Cem I 10
4 73 25b60 Westt Dr ind 7 6 172 25b0
533 00B do Orahtwk 7 10 222 25b
6 124 256 do Kupfer 7 0 o 90b
7 215 00b6 do Stahlw 7 0 57 75b6
9 129 00bB do 800 A G fro 838 00b6
12 214 76 h Wicking Cem 7 114 00B
15 284 7566 Wiekrathled 712 213 606
3 98 75b Wiel hrctm s 4 112 600
9 174 2500 WiesſochTw I 53116 50b6
4 94 25b Wiſmersd R tro 113 75660

18 282 90 H Wissner 7 20 298 00bB
O 97 006 Wilheimehtt 7 4 95 90b
O 93 50 Wilke CGasom 4 6 100 500
6 170 500 Witien Glas I 3 100 0056

21 309 5000 do Gusssthl 7 9 208 00bB
14 280 00b do Stahlrhr J 16 2686 25b6
7 168 1066 Wrede Malz 9 2 79 50b6
6 142 2566 Wuncerſieh X 194 60
6 152 00B Zechaukrb I 74108 00b
10 177 2500 See m 274 o
13 235 00 Zellstoff Ver7 6 121 76

do Waldhofj 15 256 606

i Wechseſſurse
12 221 80b6Amet Riſ F
44102 256 Brüss v 8 T 49
3 126 750 Kopeohg 8 T 5
9 152 7566 London vistal 20 47G
9 191 506 do I
2 81 500 do 3 48 181 2500Madr v 14 T 4

18 303 7566Neuyork vista
10 163 990h0 Paris vista 80 9060
6 153 0006 do /8 T 3
s 120 00h6 do 2 3
11 183 00b Wien 8 T 5 85 15B
8 162 50b6 do 2 512 253 506 Schweiz 8 T 4

124220 0068tockhm 10 T a
9 124 75h ItalPfätze0 53
J 141 00b6Petersb 8 T 45
0 Warseh 8 T 455 506z e Gon INder da nerrn
6 186 10b6 So veroſgnos p Stück 20 46b

12 196 4060 20 Franes Stücke 16 22b
5 130 50b M Russ eige ſöön eis s
7 131 75b mer olen 197510 230 00 o o Klein 200
3 756 do Kup z M V 4 162606

60 706

Hoſläno Banknoten 169 330
ſtalſenisohe Noten 80 800
Horwogische Hotso 1 12 3506
Schwedische Noten t 12 30
Sohweizer Banknot 81 00
Oost Note 100 Kr 85 169
Russ Moten 100 R 216 30
00 Loll Kup K 223 705
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